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164 Sitzung Mittwoch den 18 Juni
Am Tiſche des Bundesrats v Heeringen
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 3 Uhr 15 Mi

nuken

Die zweite Leſung der Wehrvorlage

Sechſter Tag rZunächſt wird abgeſtimmt Der ſozialdemokratiſche
Antrag die Dienſtzeit allgemein auf ein Jahr feſtzu
ſetzen wird gegen die Antragſteller abgelehnt Ange
nommen wird die Reſolution der Budgetkommiſſion
auf eine Reform des Einjährig Freiwilligen
dienſtes im Sinne einer Erweiterung und Erleichterung der
Zulaſſung auf Grund cuch der Fachausbildung Hinzu
gefügt wird auf Antrag Ablaß Vp oder erwieſener hervor
ragender Leiſtungen auf dem Gebiete des Turnens Zur
Annahme gelangt auch die Reſolution der Volkspartei auf Er
leichterung und Abkürzung der Dienſtzeit ent
ſprechend der befſeren geiſtigen und körperlichen Ausbildung der
Jugend

Die Reſolution der Budgetkommiſſion auf Maßnahmen zur
Verringerung der Burſchen wird angenommen Die
anderen Anträge zum Burſchenweſen werden abgelehnt

Privilegien
Die Budgetkommiſſion verlangt Maßnahmen gegen die Bil

dung adliger Offizierkorps und empfiehlt einen ſtändi
gen Austauſch zwiſchen den Offizierkorps der Gren z
garniſonen und den Offizierkorps in den großen Garni
ſonen

Ein Antrag Ablaß Vp wendet ſich gegen jede Privi
legierung einzelner beſtimmter Truppenkörper
Ein Antrag Albrecht Soz verlangt die Beſeitigung der Pri
pilegien des Gardekorps

Abg Dr Lenſch Soz
Reſolutionen ſind billig wie Brombeeren Man ſollte gleich

vas Geſetz ändern Für die Gründung eines Gardekorps fehlt jede
geſetzliche Grundlage Es exiſtiert dafür kein geſetzlicher Begriff
Aber wo Begriffe fehlen da ſtellt ſich ein Wort ein oder vielmehr
efft Platzregen von Worten mit andern Worten Kollege Erz
rer gerl Heiterkeit Für die Mobilmachung der Garde be

ſteden außerordentliche Schwierigkeiten da die Gardiſten aus den
h Landesteilen genommen werden Die Berliner Be

erung wird bei der Garde ſo gut wie gar nicht vberückſichtigt
Die Heeresverwaltung nimmt aufs ſchärfſte Stellung gegen un
ſern Antrag Jn demſelben Momenk wo man uns ſagt das

Vaterland iſt in Gefahr wenn die Vorlage nicht angenommen
wird erklärt der Kriegsminiſter in der Kommiſſion Wenn Jhr
mir die Garde ſtreicht fällt das ganze GeſetzWir danken dem Kriegsminiſter für dieſe offene Erklärung die

e ern die Berechtigung unſeres ablehnenden Standpunktes
gt

Wenn wir gefragt würden wer dekoriert werden ſoll würden
wir für den Genoſſen Heeringen deshalb den Orden
pour le merite verlangen Große Heiterkeit Manverſchanzt ſich hinter den mhſtiſchen Begriff der
Ko m m andogewalt Das iſt eine der ſtärkſten Wurzeln der
politiſchen Rückſtändigkeit in Deutſchland Es iſt die Auf recht
er haltung des Abſolutismus in ſchärfſter Form
Deshalb iſt es unſere dringendſte Pflicht dieſes Feigenblatt des
deutſchen Abſolutismus die höchſte Kommandogewalt zu be
ſeitigen Unſer Antrag iſt ein Schritt auf dieſem Wege Die
Garde ſtammt ja aus der Zeit der Soldatenſpielerei der
Sereniſſimuszeit Aber auch heute iſt dieſe Soldatenſpielerei noch

nicht beſeitigt Das zeigt beſonders die Aufrechterhaltung der
Uniform der Gardekavallerie die für den Kriegsfall ganz un
brauchbar iſt Die Garderegimenter werden zu allen möglichen
höfiſchen Zwecken zu Fackelzügen und dergleichen verwendet Und
welchen Leuten dieſe Soldaten präſentieren müſſen Jch erinnere
nur an den Zaren und ſeine Kumpanei Große Unruhe rechts

Präſident Dr Kaempf Herr Abgeordneter es geht nicht an
fremde Souveräne in der Weiſe zu beleidigen Jch rufe Sie zur
Ordnung Lebhafter Beifall rechts Lärm bei den Sog

Abg Dr Lenſch Soz
Wenn man ſolche Zuſtände hier nicht kritiſieren darf wie in

eder Volksverſammlung Präſident Dr Kaempf
fordert den Redner erneut auf dies Thema zu verlaſſen Die
Garderegimenter garniſonieren in Berlin und Potsdam Dieſe
Städte entſenden Sozialdemokraten in den Reichstag Sehr
gut bei den Soz Und noch dazu was für welche Heiterkeit
Sehen Sie ſich z B meinen Freund Ledebour an Wenn das
die Früchte der Gardeerziehung ſind Erneute große Heiterkeit
Was hat denn die Garde geleiſtet Bei St Privat ſind die Sol
daten geſcheiter geweſen als die Gardeoffiziere und die Offiziere
dümmer als die Soldaten Was iſt in der Budgetkommiſſion
nicht alles abgeleugnet an Tatſachen die nicht abzuleugnen ſind
es ſei denn daß man Kriegsminiſter iſt Unruhe

Präſident Dr Kaempf ruft den Redner zum zweiten
mal zur Ordnung VBeifall rechts

Abg Dr Lenſch Soz
Der Feudalismus in der Garde nimmt anſtatt ab immer

noch mehr zu Es gibt ſogar eine beſondere Garde
juſt i z Da wird ſelbſt bei der Urteilsverkündung die Oeffent
lichkeit ausgeſchloſſen Hört hört bei den Soz Wie man die
Gardeoffiziere bevorzugt dafür ein Beiſpiel Als vor einigen
Jahren Hauptmann von Grolman wegen Mißhandlungen ver
urteilt und verſetzt wurde folgte gleich darauf ſeine Beförderung
zum Major unter Ueberſpringen von vier Pordermännern Der
Kriegsminiſter ſagte gegen innere Unruhen brauche er die Armee
nicht Wenn es bei Unruhen noch nicht zum Schießen gekommen
iſt ſo tragen Sie nicht die Schuld daran Die Sozialdemokraten
ſind nicht ſo dumm dorthin zu gehen wo Sie ſie gern hinhaben
möchten 1896 hat der deutſche Kaiſer in einer Anſprache an die
Gardeoffigziere von einer Rotte von Menſchen geſpro
chen die nicht wert ſei den Namen Deutſche zu tragen und
er hat da die Garde aufgerufen bereit zu ſein um der hochverräte
riſchen Schar zu wehren Alſo zur Niedermetzelung des
Volkes und die Sozialdemokratie gehört doch auch zum
Volk ſoll die Garde verwandt werden Die Garde ſteht in
Widerſpruch mit der Verfaſſung ſie iſt ſogar eine ſtändige
Bedrohung der Verfaſſung Lachen rechts Darum
muß ſie beſeitigt werden Das Volk verlangt ſein Recht Eswird der Tag kommen wo der Soldat ſagt Auf Vater und Mutter

ſchieße ich nicht Dann iſt ihre Stunde gekommen dann iſt es
aus dann kommen wir Lebhafter Beifall bei den Soz

Kriegsminiſter v Heeringen
Es liegen Jhnen die beiden Anträge der Sozialdemokraten

und der Fortſchrittlichen Volkspartei vor Jch bitte Sie beide ab
zulehnen und zwar namentlich den der ſozialdemokratiſchen Par
tei aber auch den anderen Jch möchte zunächſt fragen was heißt
denn ſonſtige Elitetruppen Vielleicht iſt es Jhnen ſelbſt nicht
klar Was heißt das im Antrag der Volkspartei gewiſſe

Truppenteile Wenn man Anträge ſtellt ſo muß man doch ganz
genau wiſſen was man will Ferner Jm Antrag der Sozial
demokraten heißt es Es ſollen die beſonderen Beſtimmungen
dieſer Art abgeſchafft werden Ja welche Beſtimmungen
Man muß darunter die Forderungen in bezug auf die Aus
bildung verſtehen Kurz und gut alles ſoll gleich
gemacht werden alles ſoll verungeniert werden
Dauernde Verſetzungen von Truppenteilen in
vermutlich ſchlechtere Garniſonen ſind doch nicht angängig nicht
iur nicht aus finanziellen und militäriſchen Rückſichten ſondern
auch mit Rückſicht auf das Volk Jeder Truppenteil wächſt mit ſei
nem Standort zuſammen und ſchlägt dort Wurzeln Das Ausziehen
dieſer Wurzel iſt öfter eine ſehr ſchmerzhafte Operation nicht nur
für die Truppen ſondern auch Gott ſei Dank für das Volk ſelbſt
Jn einem Falle bat deshalb ein Regiment das in eine ſoge
nannte beſſere Garniſon kommen ſollte dringend an ſeinem
Platze zu bleiben Jch glaube es war Dieuge

Wer den Zuſammenhang zwiſchen Armee und Volk aufrecht
erhalten will und das wollen angeblich Sie zu den Soz
der ſoll nicht Wandertruppen ſchaffen Damit ſchneidet
er das Band zwiſchen Armee und Volk durch Auch ein Beförde
rungsprivileg einzelner Truppenteile exiſtiert tatſächlich nicht Es
iſt geradezu falſch daß die Garde ein ſolches Privileg haben ſoll
Die Beförderung iſt genau geregelt Jeder Vorſchlag des Regi
mentskommandeurs hat jede einzelne Dienſtſtelle zu paſſieren bis
herauf zum Kaiſer und wenn er hier einheitlich gut geheißen wird
nur dann hat er Ausſicht auf Erfolg Es kommen nicht Truppen
teile ſondern lediglich die einzelnen Perſonen in Betracht die nach
der Anſicht ihrer Vorgeſetzten eines ſolchen Vorzuges würdig ſind
Ueber die adligen Regimenter haben wir in dieſem Jahre
ſchon öfter geſprochen und ich kann nur wiederholen daß wir jetzt
eine viel größere Miſchung haben als früher Wenn bei einem
adligen Regiment das an die Grenze verlegt wurde die adligen
Offiziere angeblich den Abſchied genommen haben dann iſt auch
ſchon das Umgekehrte geſchehen nämlich bei dem zwölften Dra
gonerregiment das in Gnefſen ſteht Die militäriſche Kommando
gewalt des Kaiſers ruht ſicher auf der Verfaſſung dem Reichs
militärgeſetz Das hat nichts Myſtiſches ſondern eine ſehr reake

Grundlage Auf der Reichsverfaſſung ruht aber mehr als die
Kommandogewalt des Kaiſers Die Regierung hat noch niemals
verſucht an den verfaſſungsmäßigen Rechten anderer Reichsinſtan
r u rütteln Jch bitte rütteln Sie auch nicht an denten Seiner Majeſtät Unruhe b d Soz Beifall
rechts

Wenn nach Artikel 63 der Reichsverfaſſung der Kaiſer die
Pflicht hat für die Einheitlichkeit der Organiſation der Armee
zu ſorgen und daraus die Verfaſſungswidrigkeit
der Garde gefolgert wird ſo kann ich auf die Ausführungen
verſchiedener Mitglieder wie des Abgeordneten Erzberger in der
Kommiſſion hinweiſen daß die Einheitlichkeit der Orgavyiſation
ganz genau in dem Reichsmilitärgeſetz feſtgelegt iſt Jch be
ſtreite auch ganz entſchieden in der Kommiſſion das Wort ge
braucht zu haben Erſt die Garde dann das Vater
land Jch habe mich ſofort gegen dieſe falſche Auslegung
ich hatte das Wort Verdrehung gebraucht das wie Sie ſich
erinnern werden von dem Präſidenten moniert wurde Heiter
keit gewendet Hier handelt es ſich wieder um die HKom
mandogewalt des Kaiſers Ein Eingreifen wäre ein
Eingreifen in den Geiſt der Armee Wer ein Stockwerk auf
ein Haus ſetzen will greift die Fundamente nicht vorher an
ſondern ſtärkt ſie Und die Fundamente ſind hier die Autorität
und die Kommandogewalt des Kaiſers Beifall rechts Jch
habe auch nicht zugegeben daß die Exiſtenz der Garde die Mobil
machung und Schlagfertigkeit ſchädige Das iſt mir nicht im
Traum eingefallen Jm Gegenteil die Mobilmachung
der Garde iſt durchaus geſichert und die Garde wird an
demſelben Tage wie jedes Provinzarmeekorps mobil ſein weil
wir ſpezielle Vorbereitungen dafür getroffen haben
Es iſt Phantaſie daß die Schlagfertigkeit dadurch geſchädigt

würde ihre Widerlegung lohnt ſich kaum Hinſichtlich der
Miß handlungen habe ich betont daß nicht nur ich ſondern
auch die vherſte Stelle mit Energie darauf hält daß gegen Miß
handlungen eingeſchritten wird und daß der Kaiſer durchaus der
Meinung iſt ſolche Mißhandlungen ſeien ein Fleck auf der Ehre
der Armee Denken Sie doch an die Amneſtieorder zu
ſeinem Jubiläum worin gerade Beſtrafungen wegen Miß
handlungen ausdrücklich ausgenommen ſind Lebhafter Veifall
Bei der Garde wird genau ſo ſcharf und entſchieden gegen ſolche
Mißhandlungen eingeſchritten wie bei anderen Armeekorps Auch
iſt wohl zu beachten daß der größte Teil der Leute bei der Garde
aus Freiwilligen beſteht die ſich wahrhaftig nicht in Verhältniſſe
hineinbegeben würden wo wirklich die Miß handlungen derartig in
Uebung wären Die Garde beruht auf geſetzlicher Grundlage ihr
einziges Vorrecht iſt die Aushebung alle anderen ſind abgeſchafft

Artikel 63 der Reichsverfaſſung ſagt ausdrücklich daß der
Kaiſer die Einteilung der Kontingente beſtimmt Danach hat er
zweifellos das Recht für die Ergänzung beſtimmter Truppenteile
beſondere Anordnungen zu treffen Zum Ueberfluß wird dies
Recht durch das Reichsmilitärgeſetz indirekt beſtätigt Jm erſten
Reichsmilitärgeſetz von 1874 wurde bereits im S 3 die geſamte
Heeresmacht des Deutſchen Reiches in 18 Armeekorps geteilt das
Gebiet von Deutſchland aber in S 5 nur in 17 und dies hat
ſich dann in dem Geſetz immer weiter erhalten Daraus geht
zweifellos hervor daß die Geſetzgebung des Reichsmilitärgeſetzes
von Anfang an gewollt hat daß ein preußiſches Armeckorps auf
alle Bezirke verteilt wird Die Rekrutierung der Garde
aus den verſchiedenſten preußiſchen Orten hat beſondere monarchi
ſche Bedeutung und darauf ruht insbeſondere auch die Bedeutung
der Garde Der Abg Lenſch hat von der PotsdamerWacht
parade geſprochen Das iſt ein Ehrenname Wenn Sie die
Geſchichte angeſehen hätten würden Sie wiſſen daß dieſer Name
nach der Schlacht bei Leuthen entſtanden iſt und an dieſem
Ehrennamen werden Sie auch hoffentlich heuts im Jahre 1913
nicht mehr rütteln wollen

Da der Vorredner weiter auf hiſtoriſche Ereigniſſe
eingegangen iſt muß ich ihm darin folgen Er ſagt im Jahre
1813 hälte die Garde mit Ausnahme von Großgörſchen gar nichts
geleiſtet ſondern nur einen Spaziergang gemacht Am 30 März
1814 war die Schlacht bei Paris da verlor das erſte Garderegiment

Anzeigen

werden die 6 geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 t für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle Donnerstag den 19 Juni 1913
allein drei Viertel ſeiner Offiziere und ein Drittel ſeiner Mann
ſchaften nachdem es bei Großgörſchen im Jahre vorher on
zwei Drittel ſeiner Offiziere hatte liegen laſſen Wie der Abge
ordnete das als einen Spaziergang bezeichnen kann muß er vor
ſich ſelbſt verantworten Dann kommt 1866 wo das erſte Garde
regiment mit flammender Bravour bis zu den Höhen von
Blumenau ſtieß und über die Hälfte verlor Der Vorredner ift
dann auf das Jahr 1870 gekommen und ſpeziell auf St Privat
Jch möchte ihn auch an die Attacken bei Vionville und
MarslaTour erinnern Da haben drei Garderegimenter
die 38 Brigade vor der Zertrümmerung bewahrt Jn jedem
Feldzug macht natürlich auch der Sieger Fehler Der alte Moltke
hat einmal erklärt es komme nur darauf an daß man die
wenigſten Fehler macht Wenn nachher am grünen Tiſch die Kritik
einſetzt kon nt man oft zu ganz anderen Reſultaten als im Augen
blick der Aufregung vor dem Feinde wo der Offizier in aller
Eile disponieren muß So war es auch bei St Privat Deshalb
nun in aufreizender Weiſe zu ſagen daß die Offiziere dümmer
geweſen wären als die Mannſchaften dafür habe ich überhaupt
keinen Ausdruck Sehr richtig rechts Der Offizier hat
ſeine Schuldigkeit im Frieden und im Kriegebis
1870 und nach dem Jahre 1870 getan GBeifall

Jch weiſe weiter auf die großen Verluſte der Garde ber
St Privat hin daß die Gardeſchützen alle ihre Offiziere guf dem
Platze ließen Selbſt wenn man ſich auf den Standpunkt ſtellt
daß das durch ſchlechte Führung entſtanden wäre müßte man den
Mut die Tapferkeit und Entſchloſſenheit anerkennen die in der
Garde damals geherrſcht haben Beifall Selbſt wenn die Auf
faſſung des Vorredners richtig wäre dürfte er das doch nicht die
Truppenteile entgelten laſſen Alle Ausführungen die Dr Lenſch
dagegen gemacht hat fallen damit zu Boden Glauben Sie daß
Sie Regimenter mit ſo ruhmvoller Vergangenheit einfach durch
ein Geſetz aus der Welt bringen können ohne daß Sie damit das
innere Weſen der Armee erſchüttern und die Leiſtungsfähigkeit
gegen den Feind Jch nicht Wie iſt denn die Garde größten
teils entſtanden Sie iſt nicht wie Dr Lenſch ſagte eine Haus
truppe geweſen die ſich nachher ausgewachſen hat Nein die
Garde iſt aus der Anerkennung der Leiſtungen
der Linie entſtandenEs iſt ein merkwürdiges Zuſammentreffen daß gerade heute
das 2 Garderegiment hier ſein 100jähriges
Jubiläum feiert unter der Anteilnahme von über 5000
alten Leuten Bravo rechts und daß gerade an demfelben Tage
hier im Reichstag eine ſolche Rede gegen die Garde gehalten
werden kann Jn der Kabinettsorder vom 20 Juni 1813 durch
die das 2 Garderegiment errichtet wurde heißt es Der hohe
Mut meiner braven T der den alten Ruhm Preußens
wieder bewährt hat hat mich bewogen der Armee einen ausge
zeichneten Beweis meiner Zufriedenheit über die Pflichterfüllung
zu geben daß ich aus ihrer Mitte das 2 Garderegiment formu
miere Die Garde iſt eine im Frieden und Kriege
erprobte Truppez die ihre Pflicht und Schuldigkeit bei
jeder Gelegenheit in überreichem Maße getan hat an der eine
Kritik wie ſie hier geübt iſt überhaupt vorbeigeht Lebh Beifall

Ziſchen bei den Soz Erneuter lebh Beifall
Abg Dr Müller Meiningen Vp

Wir haben nur ſolche Anträge geſtellt die bei der Züſaämmen
ſetzung des Hauſes Ausſicht auf Annahme haben Wir haben
verzichtet auf die Forderung der achtzehnmonatlichen Dienſtzeit
Wir haben keinen Demonſtrationsantrag geſtellt rein fachliche
keine Manifeſtationsanträge à la Roſa Luxemburg Wir haben
verzichtet auf Anträge die ſtreng ſachlich mit den militäriſchen
Intereſſen zuſammenhängen So wie es die Sozialdemokratie
macht bei Dingen Anträge zu ſtellen die mit ihnen nicht im
geringſten zuſammenhängen können Sie erleben daß Sie bei
einer anderen Zuſammenſetzung des Reichstags aus gewerblichen
und ſozialen Anträgen eine Zuchthausvorlage eine Lex Heintze
eine Verkürzung des Wahlrechts bekommen Sehr richtigl Jch
warne Sie vor ſolcher Geſetzesmacherei Einige Anträge der
Sozialdemokraten verlangen etwas Unſinniges andere die Poli
tiſierung der Armee eine dritte Gattung geht auf adminiſtra
tivem Wege vor Es fällt mir nicht ein die Garde anzugreifen
oder gar beleidigen zu wollen Das Gardekorps hat ganz un
zweifelhaft große Verdienſte hat ſeine Pflicht und Schuldigkeit
getan wie die beſten Truppen der anderen Teile der Armee

Unſere Anträge haben keine Spitze gegen das Gardekorps
Aber die Privilegien einzelner Truppenteile können nicht ge

leugnet werden und es iſt Tatſache daß vom Oberſtleutnant an
das Verhältnis zugunſten der Adligen immer beſſer wird Jn den
geſamten Gardekavallerieregimentern gibt es nur einen
bürgerlichen Offizier Hört Hört links Es iſt eine
erfreuliche Stellungnahme des Kriegsminiſters was er über die
Mißhandlungen geſagt hat Jch bedaure nur daß mit der De
nobiliſierung von Gerhart Hauptmann die Nobiliſierung von dreißig bürgerlichen Generälen erfolgt iſt die im
Volke als Mißachtung des Bürgertums und als vorſätzliche Provo
kation angeſehen wird Von militäriſcher Seite bin ich wiederholt
darauf aufmerkſam gemacht daß die Garde die beſten Unteroffi
ziere aus andern Regimentern herausnimmt

Vom ſozialen Standpunkt aus ſtellen wir unſere Anträge
Das Gardekorps erſcheint beim jetzigen Syſtem als ein un
natürlicher Fremdkörper und paßt nicht in die jetzige
Zeit Die Verfaſſung hat damit nichts zu tun Die Kommando
gewalt des Kaiſers wird in keiner Weiſe angegriffen Man ver
wechſelt die Armee des Staates des Volkes mit einer Haus
truppe Ein Kaiſerwort von Friedrich III ſollten wir nicht ver
geſſen Wir können ein Gebäude nicht deshalb feſthalten weil
wir uns wie in eine Gewohnheit eingelebt haben Nicht Still
ſtand ſondern Fortſchritt Die Jdee der ſogialen Gerechtigkeit
muß auch in der Armee durchdringen Je freimütiger der Fort
ſchritt geboten wird deſto beſſer für die Amee und die Monarchie
Deshalb nehmen Sie unſere Anträge an WVeifall links

Abg v Graeve Konſ
Die Reſolukionen ſind kein Biumenſtrauß ſondern eine Menge

loſe nebeneinanderliegender Blumen die allerdings aus einer
Wurzel aus einem Stil gewachſen ſind und darum einer Ziele
zuſtreben Heiterkeit Der ſozialdemokratiſche Antrag wurde
zwar ſehr harmlos begründet aber es iſt doch Erprefſung
wenn jemand die Zwangslage eines andern a vnüht um Zuge
geſtöndniſſe zu erhalten die er unter normalen Verhältniſſen nicht
erhalten würde Die ganzen Reſolutionen gipfeln letzten Endes
in einem Anſturm gegen die vermeintliche Vevorzugung des Adels
in der Armee Wenn Jhnen immer wieder von berufener Stelle ver
ſichert wird daß das nicht der Fall iſt dann haben Sie keine Be

igung dieſe Behaupkung immer aufs neue aufzuſtellen Lachen
inks

Die Tabellen die Dr Müller Meiningen vorgetragen hat
ſind falſch Sie dürfen nicht die heutigen Generale zum Vergleich
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heranziehen ſondern Sie müſſen die heutigen Offiziere vergleichen
mit der Zeit als die jetzigen Generale Offiziere waren
haben wir ein homogenes Offigierkorps und Gott bewahre
uns vor ſolchen h wie ſie im VBerliner Wblatt und anderen ſogiali tenfreunblichen Blättern ihren e
treiben Sehr richtig rechts Lachen links Die 68 T
Erſcheinung von adligen Offigierkorps iſt auch für n
nicht Wünſchenswertes Wir glauben aber ein beſſeres erſtänd
nis dafür zu haben Wir wiſſen daß das aus der nut
und nicht zufällig entſtanden iſt und nur auf dem Wege der Ent

wicklung verändert werden kann g ſg P z du
Hier ſind ja gen erren vom Hanſa Bundwertee t d Augen auch ein Großkaufmann als Lehrling

den Sohn eines Großhändlers lieber nimmt als andere Ebenſo
iſt es beim Offizierkorps Das Publikum ſieht in jedem Offizier
einen kleinen Joſeph der einen bunten Rock trägt und mehr iſt
als ſeine Brüder Aber kein Veruf erfordert mehr Selbſtverleug
nung und Selbſtbeherrſchung als der Beruf des Offigiers Viele
ogenannte adlige Regimenter ſtehen in Orten wie Paſewalk Leob

ütz Militſch und Gneſen Das ſind doch keine verlockenden
Garniſonen Viele Leute ſchimpfen über den Adel Sie ſind aber
roh wenn ſie den Hof mit Mühe und Not erreichen HeiterkeitWe Sie ſchimpfen wenn Herr v Bleichröder Kommandeur

des Gardekorps wäre Heiterkeit rechts Es iſt unerhört daß
Herr Zubeil ungeſtraft Gelächter der Soz das deutſche
Offigierkorps ſo ſchmähen konnte Zurufe der Soz Er hat
die yreg geſagt Ein Volk das ſeine Helden nicht ehrt
hält ſein Ehrenſchild nicht rein Herr Zubeil hat unerhöärte
Verbächtigungen ausgeſprochen Lärm der Soz, Vige
präſident Do be rügt den Ausdruck, Ueberall iſt der Adel zu
finden wo es r Vaterland gilt auf den Kriegerdenkmälern
und in den Kolonien Lärmende Zurufe der Soz Eulen
burg Arenbergl

Ja die Namen Cohn Manaſſe Moſes findet mandort nicht Große Heiterkeit rechts Auch Dr Müller macht ein
ſo kühnes Reiterſtückchen nicht nach wie der Leutnant v Egan
Krieger Großes Gelächter links Auch bei den Adligen kommen
ſchwere Verfehlungen vor Zuruf Na alſo Sie wollen nur
die Armee demokratiſieren Sie wollen ein parlamentariſches Heer
haben Wir ſtimmen daher gegen alle dieſe Reſolutionen Die
Krone wird uns ſtets als zuverläſſige Stützen finden Hurxarufe

der So Beifall rechts 2

ſchon wieder ein Adliger in die höchſten Staalsämler berufen iſt

Abg Keinath Natl
Der Redner der konfervativen Partei hak eine Reſolukion

die meine Parteifreunde in der Budgetkommiſſion mit Bezug auf
den Mittellandkanal geſtellt haben hier in lächerlicher
Weiſe behandelt Bei den Verhandlungen über den Mittelland
kanal iſt ausdrücklich von den Vertretern des Generalſtabs auf
die hohe ſtrategiſche Bedeutung dieſer OſtWeſtlinie e
worden Wenn nun heute wo die zu bewegenden Menſchenmaſſen
eine gewaltige Steigerung erfahren haben von einer Partei ein
diesbezüglicher Antrag geſtelll wird ſo kann man das nicht mit
einer Bemerkung der Lächerlichkeit abkun

Der Redner der Konſervativen hat hier wieder das hohe

Noch Heiterkeit

mals die hohen Verdienſte adliger Perſönlichkeiten in der Ver
gangenheit und in der Gegenwart geleugnet aber man ſoll auch
nicht die Sache umkehren So leicht es iſt einzelne Heldentaten
von Mitgliedern des Adels hervorzuheben ſo leicht wäre es
auch eine Anzahlvon bürgerlichen Männern auf
zuzählen die ebenſolche Taten vollbracht habene richtig links Niemandem liegt es ferner als uns an
zuerkennen daß der Adel ſpegiell in er Vergangenheit Großes

geleiſtet hat aber man muß dem auch die andere Tatſache an die
Seite ſtellen daß es in jenen Zeiten vielfach gar kein
Bür gertum gege ben h t das zur Betätigung innerhalb
des Staates zugelaſſen war Heute iſt das anders geworden wir
haben heute breite Maſſen vom Bürgertum die auch bereit ſind
ſich für das Vaterland einzuſetzen än dieſer oder jener Stelle
Dieſen tatſächlichen Verhältniſſen ſollte auch innerhalb der Militär
verwaltung Rechnung getragen werden

ſtimmen aber nicht dem Antrag der Sozialdemokratie und
nicht dem Antrag der Volkspartei Wenn der Kriegsminiſter ſagt
wenn man ein neues Stockwerk auf das Gebäude unſerer Armee

bewegt ſich gerade in dieſer Richtung die Reſolution der Kom
miſſion Sie geht dahin daß die Ginheitlichkeit und
Geſchloſſenheit unſeres Offizierkorps daß
die Dienſtfreudigkeit der Offiziere in allen
Regimentern aufrecht erhalten bleibe Wir wollen
mit der Reſolution keineswegs das innere Gefüge unſerer Armee
erſchüttern wir wollen es erhalten Es kann doch nicht geleugnet

Lied des Adels geſungen Wir in unſerer Partei haben nie

Wir werden der Reſolution der Kommifſfion gu

aufbauen wolle dürfe man nicht die Grundfeſten erſchüttern ſo

häben und daß mehr und mehr im Jnkereſſe der Armee ſelbſt ſolche
Mißſtände ausgemerzt werden

Daſſelbe trifft zu für die zweite Forderung in der Reſolution
daß ein ſtändiger Austauſch zw Offizierkorps der inneren Garniſonorte und der Grenze
garniſonen ſtattfinden ſoll iſt in hohem Maße wer
wenn Offigiere die das Jahr hindurch in Grenzgarniſonen geſtan
den haben die Möglichkeit erhalten auch anderswo wieder geiſtige
Anregung zu bekommen Aber ebenſo wertvoll iſt es für die
Offigiere in bevorzugten Garniſonen wenn ſie einmal den harten

n Dienſt in den Grenzgarniſonen kennen lernen Gerade
n militärfreundlichen Kreiſen werden die von mir betonten Forde
rungen erhoben und ſie bedürfen der Vrwirklichung insbeſondere
in dieſem Augenblick da wir wieder an eine weſentliche Verſtärkun
unſerer Wehrmacht herantreten Veifall links

Abg Schöpflin Soz
Die Könſervativen ſind die Richtigen uns Vorwürfe 3

machen Sie ſetzen die Regierung bei jeder Gelegenheit den
Daumen aufs Augel Und nun muß das Volk wieder neue
Laſten aufnehmen ohne eine Reform erlangt zu haben Wir
haben die Offiziere nicht beſchimpft Jn Südweſt ſind von
Soldaten hervorragende Taten geleiſtet worden aber keiner iſt
Offizier geworden Herr v Gräfe glaubte ein paar Witze über
die Juden machen zu müſſen Herr v Gräfe Jhr Abel iſt
ja noch ſehr jung Heiterkeit Und wiebiele Adlige gehen nicht
in den Jnſeratenteil liberaler Zeitungen und ſuchen ſich ein
goldenes Rebeckchen Gr Heiterkeit Ein paar Tropfen
ſemitiſches Blut wäre den Junkern zur Auffriſchung ſehr gut

Zuruf links Graf Limburg Stirum Die Leute die jetzt zur
Parade laufen würde auch rennen wenn vielleicht in einem
öffentlichen Aufzuge der Monarchie ein Ende ber
ren tet würde

Kriegsminiſter v Heeringen
Jch glaube das was der Abgeordnete zuletzt geſagt harx

können wir ruhig erſt einmak abwarten Große Heiterkeit
Trotz den Behauptungen des Vorredners muß ich wiederholen
daß die Garde keinerlei Beförderungsvorteile hat Auch heute
noch können Unteroffiziere wenn ſie ſich vor dem Feinde aus
zeichnen zum Offizier befördert werden Wenn der Vorredner
wieder davon geſprochen hat als ob die Armee heute ſchon ſozial
demokratiſch wäre ſo muß ich das mit aller Entſchiedenheit zu

Abg Graf Praſchma Zenkr
r Wir können ſchon aus formellen Gründen nicht für den ſogial ausſchließlich ausVollends die Begründung des r

ners hat gezeigt wohin der Antrag geht vermeiden
Es war geradezu eine Revolutionierung der Armee Wir haben in der Kommiſſion anerkannt daß ſeitens desdie uns da vorgemalt wurde Der fortſchrittliche Antrag läuft Kriegsminiſters gerade in letzter Zeit da und dort auch bürger

auf eine Poli der Armee hinaus das wollen liche Offiziere in höhere Kommondoſtellen

demokratiſchen Je ſtimmen
ſozialdemokratiſchen Red

wir vermeiden

O 99 hDie Einjährigen
L L Bei den Verhandlungen über die neue Wehrvor

lage ſind ſowohl in der Budgetkommiſſion des Reichstags wie
im Plenum zahlreiche Wünſche auf Reformierung aller mög
lichen militäriſchen Einrichtungen Ilaut geworden und ſie
d ſich zum Teil in dementſprechende Reſolutionen ver

ichtet

Auch das Einjährigenprivileg wurde in der Kommiſſion
und im Plenum ausführlich erörtert Es wurde eine Reſo
lution dem Hauſe vorgelegt wonach der Reichskanzler er
ſucht werden ſollte die erforderlichen Maßnahmen zu einer
Reform des Einjährig Freiwilligen Dienſtes im Sinne einer
Erweiterung und Erleichterung der Zu
laſſung auf Grund auch der Fachausbildung
einzuleiten Eine fortſchrittliche Ergänzung ging dahin auch
hervorragende turneriſche Leiſtungen als Grund zur
Gewährung des Einjährigenprivilegs in die Wehrordnung
aufzunehmen Der Kriegsminiſter offenbar befangen in
alten Vorurteilen äußerte ſich ſehr wenig freundlich zu die
ſer Erweiterung des Einjährigendienſtes und bemängelte
beſonders die Jdee tüchtige Turner zu bevorzugen

Es würde verkehrt ſein das Jnſtitut des Einjährig
Freiwilligen Dienſtes zu beſeitigen wie es die Sozialdemo
kratie mit ihren Gleichmachertendenzen anſtrebt Es iſt
innerlich berechtigt jungen Leuten die ein höheres Wiſſen
ſich angeeignet haben eine Verkürzung der Dienſtzeit zu ge
währen da ſie viele Dinge die der einfacher gebildete Mann
erſt langſam erlernen muß für gewöhnlich infolge ihres
ſchärfer angeſpannten Denkvermögens ſehr raſch in ſich auf
nehmen Für die rein körperliche Ausbildung und für die
mehr techniſchen Leiſtungen wird bei einem intelligenten
und gutgebildeten Mann ein Jahr ausreichen Von alters
her hat der Deutſche einen hohen Reſpekt vor der Bildüng
und es ſei rührend zu ſehen wie Leute mit ganz beſcheidenem
Einkommen ſich bemühen ihren Kindern eine beſſere Bil
dung zuteil werden zu laſſen und wenn es auch nur ſei da
mit ſie einjährig dienen können Es liegt hier nicht nur
Eitelkeitsregung vor den Herrn Sohn mit den ſchwarz
weißen Schnüren um die Achſelklappen herumzeigen zu
können Je mehr Wiſſen um ſo weniger mechaniſche Dienſt
leiſtung Das iſt ein Prinzip das ſich überall im Wirt
ſchaftsleben durchſetzt und das verſtändigerweiſe auch in der
Armee gelten ſollte

Aber unſer Einjährigeninſtitut leidet an einem echt
deutſchen Fehler an der Ueberſchätzung der wiſſen
ſchaftlichen ſchulmäßigen Bildung Früher war
es in dieſer Beziehung noch ſchlechter beſtellt als jetzt Da
galt eigentlich nur der als reif zum Einjährigendienſt der
die Unterſekunda einer humaniſtiſchen Anſtalt oder eines
Realgymnaſiums durchgemacht hatte Daß junge Leute ohne
dieſe Weihen aber mit ganz hervorragenden anderweitigen
Kenntniſſen und Fähigkeiten zum einjährig freiwilligen
Dienſt zugelaſſen wurden war höchſt ſelten obwohl ein
Paragraph in der Wehrordnung eine ſolche Ausnahme
ſtellung bereits ſtets zuließ Später wurden ja allerdings
hervorragend begabte junge Künſtler öfter zum Einjährigen
dienſt zugelaſſen aber die Zahl der in ihrem Fach glänzend
bewährten jungen Handwerker 2c die jene Vergünſtigung
erhielten war minimal

ollen Sei Herr Dr Müller ein Armeekorps Aber dem ſteht auf der anderen Seite gegenüber daß in neu
hahen das nur aus Berliner Jungen beſteht Finden Sie in der erer Zeit weitere Regiwenter namentlich auch
Berliner Bevölkerung etwa irgendwelche Mißſtimmung gegen die in Süddeutſchland allmählich das bürgerliche
Garde Wenn ſich nur ein kleiner Trupp in den Straßen zeigt Element aus ſcheiden und ſich mehr und mehr ein ge
läuft alles zuſammen auch Jhre zu den Soz Leute Wenn Sie
zum Adel alle die Leute rechnen die geſtern und in den letzten
zehn Jahren geadelt ſind bekommen Sie natürlich ein ganz falſches
Bild Wenn jetzt etwa Herr v Paher zum Reichsſchatz auch ſeitens des Kriegsminiſters mit aller Entſchiedenheit dahin
lekretär ernannt würde würden Sie wieder klagen daß gedrängt wird daß

werden daß bei zahlreichen Regimentern ſich das Offizierkorps
Adligen zuſammenſetzt Das muß zum

ten Mißtrauen erwecken und das ſoll man

gebracht worden ſind

ſchloſſenes adliges Offizierkorps bilden Gewiß liegt die Schul d
daran wahrſcheinlich in höherem Maße bei den einzelnen
Regimentskommandeuren aber wir wünſchen daß

wir in dieſer Beziehung keinerlei Beborzugung

h e a h
des Privilegs iſt das Problem der Zukunft Und zwar müſſen
wir uns frei machen von der etwas arroganten Auffaſſung
als ob nur der wiſſenſchaftlich vorgebildete junge Mann
Anſpruch auf jene Ausnahmeſtellung haben ſolle Jn der
Zeit der wachſenden Bedeutung der Technik des Kunſt
gewerbes gibt es eine zunehmende Zahl von jungen Leuten
die ohne das Einjährigenzeugnis einer höheren Schule er
ſeſſen zu haben als durchaus befähigt für den abgekürzten
Dienſt gelten müſſen und die durch ihre fachlichen Leiſtungen
auch einen volkswirtſchaftlichen Anſpruch darauf haben
möglichſt bald dem allgemeinen Wirtſchaftsleben wieder zu
rückgegeben zu werden Es liegt durchaus im Zuge libe
raler Beſtrebungen dieſen tüchtigen jungen Leuten die viel
leicht nur für die mehr humaniſtiſche Bildung keine Anlage
hatten n aber intellektuell äußerſt begabt ſind den Weg
des Einjährigenprivilegs zu öffnen Alter Standes und
Wiſſenſchaftsdünkel ſollte hier endlich einmal ausgeräumt
werden Wenn die Regierung den Anregungen der fort
ſchrittlichen Parlamentarier Folge leiſten würde ſo würde
ſie ſich in weiten Volkskreiſen populär machen

Deutſches Reich
Die Beſttzſteuer in der Budgetkommiſſior

Die weitere Einzelberatung der Vorlage erfolgte nach
Ablehnung der beiden erſten Paragraphen am Mttwoch im
Sinne der Kompromißvorſchläge Jn S 13 wurde die
untere Zuwachsgrenze von der die Abgabe erhoben
wird von 2000 auf 10 000 Mark heraufgeſetzt in 8 14
die untere Grenze des der Zuwachsbeſteuerung unigzrliegen
den Vermögens von 6000 auf 20000 Mark erhdht und
dieſem Paragraphen folgender Abſatz neu angefügt

Fällt in den Veranlagungszeitraum der Erwerb einer
Erbſchaft ſo ermäßigt ſich wenn der Erbe ein Abköm nling
des Erblaſſers iſt und zur Zeit des Erbfalls das 21 Lebens
jahr noch nicht vollendet hat und wenn das ſteuerbare Ver
mögen den Geſamtwert von 50 000 Mark nicht überſteigt
die Abgabe um einen Betrag der für jedes bis zur Voll
endung des 21 Lebensjahres fehlende volle Jahr auf 5 v
H der Abgabe berechnet wird Die Geſamtermäßigung
darf 50 v H der Abgabe nicht überſteigen

Die Annahme der Beſtimmungen über die Erbſchafts
ſteuer erfolgte nach Ablehnung konſervativer Anträge die
wie das Gatten ſo auch das Kindeserbe befreit wiſſen
wollten Der Antrag Schiffer wird gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten von allen bürgerlichen Parteien ange
nommen Die Beratung geht Donnerstag vormittag um
9 Uhr weiter

Die Kommiſſion hat danach das Prinzip der Erbſchafts
beſteuerung mit Einſchluß des Kindeserbes angenommen
Aber es beſtehen immer noch eine Reihe von nicht geringen
Schwierigkeiten ſo daß von einer endgültigen Verſtändi
gung über den ganzen Komplex der Steuerfragen noch nicht
geſprochen werden kann So über die Beſteuerung der
Aktiengeſellſchaften über die Steuerfreiheit
der Fürſten über die Feſtſtellung des Wehr
beitrags u a Darum wird auch die Verſtändigungs
kommiſſion weiterhin Sitzungen abhalten um die nötigen
Vorarbeiten zu leiſten Wie es heißt hat man auf die ſog

rückweiſfen Lachen b d Soz
Um 368 Uhr ſpricht Abg Dr Müller Meiningen Vp und

erwidert auf die Rede v Graefe

treten Nicht eine Veſeitigung ſondern eine Erweiterung

m

Hier muß entſchieden ein durchgreifender Wandel ein Feſtſtellungsgebühr Verzicht geleiſtet da hier die Regie

Nach lebhafter Debatte wird die Diskuſſion geſchloſſen Die
deſolution auf Abſchaffung der Garde wird abgelehnt

Morgen Fortſetzung
Schluß nach 8 Uhr

rung eine unbedingt ablehnende Haltung einnahm Jm
übrigen wird aber nach einer offiziöſen Auslaſſung der
Bundesrat wenn auch Reichsſchatzſekretär Kühn es ablehnte
eine bindende Erklärung darüber abzugeben die Beſchlüſſe
wenn ſie nicht von den Grundlagen des ſogen Kompro
miſſes abweichen glatt ſanktionieren, Man ſpricht bereits
dapon daß bis zum 5 Juli die Wehr und Deckungsvorlagen
erledigt ſein werden Alsdann ſoll der Reichstag bis zum
Herbſt vertagt werden

m

Handelskammer Proteſt gegen die Umgeſtaltung

des Wehrbeitrags

Nachdem der Deutſche Handelstag gegen die Umge
ſtaltung des Wehrbeitrages durch die Pudorttommiſüon des
Reichstages lebhaften Einſpruch erhoben hat melden ſich
mit ihren Proteſten auch verſchiedene Handelskammern die
zum Teil in ſehr ſcharfer Sprache die m iſſtarebelhrüſſe
verurteilen So reſolviert zum Beiſpiel die Bremer
Handelskammer

Nach wie vor r wir uns mit der Bremiſchen
Kaufmannſchaft darin eins daß der Handelsſtand die für
den Schutz des Vaterlandes notwendigen Laſten zu ſeinem
angemeſſenen Teil bereitwillig auf ſich nehmen wird
Ebenſo aber wiſſen wir uns eins mit ihr in dem ſchärf
ſten Widerſpruch gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe
die den Gedanken der Regierungsvorlage in ſein Gegen
teil verkehrt haben und eine einſeitige durch nichts gerecht
fertigte Sonderbeſteuerung des Handels und
Gewerbes enthalten Vor allem muß die von der
Kommiſſion beſchloſſene Kapitaliſierung des Einkommens
von den gewerblichen Ständen als eine willkürliche und
ungerechte Maßnahme empfunden werden die jeder wirt
ſchaftlichen Begründung entbehrt Bei dem mit wechſeln
der Konjunktur oft in außerordentlichem Maße ſchwanken
den Einkommen des Kaufmanns ſowohl wie des Fabri
kanten und des Kleinunternehmers iſt es ein Anding die
zufällige Höhe der Einnahme eines Jahres als Maßſtab
für die dauernde Vermögenslage feſtzuſetzen Zum aller
wenigſten müßte bei der Ermittelung des für die Ver
vielfachung maßgeblichen Einkommens nicht dasjenige
eines einzelnen Jahres ſondern der Durchſchnitt einer
längeren Reihe von Jahren und zwar mindeſtens ein
fünfjähriger Durchſchnitt zugrunde gelegt wer
den Auch iſt zu berückſichtigen daß gerade das gewerb
liche Einkommen ohnehin durch die bundesſtaatlichen Ein
kommen und Gewerbeſteuern ſchon beſonders ſchwer be
laſtet iſt Zugleich erfüllt es uns vom Bremiſchen Stand
punkte mit ſchwerer Sorge daß der Wehrbeitrag in der
Form der Kommiſſionsbeſchlüſſe eine unverhältnismäßige
Schwächung der Steuerkraft derjenigen Bundesſtaaten be
deuten würde die ausſchließlich gewerbliche Bevölkerung
haben Wir meinen es würde von hohem Werte ſein
wenn dieſe ungewöhnliche und ſehr bedeutende Abgabe
dem Vaterlande freudig dargebracht werden könnte Es
wäre tief zu beklagen wenn durch die Beſchlüſſe der Kom
miſſion die urſprüngliche Freudigkeit in Unluſt und Er
bitterung verwandelt würde

Noch ſchärfer äußert ſich die Handelskammer von Du i s
burg Ruhrort

Von dem außerordentlichen Opfer das in Erinne
rung an 1813 die Allgemeinheit des deutſchen Volkes auf
ſich nehmen ſollte iſt nichts mehr eblieben an ſeineStehſe iſt ein reihte tohgr in in das
Vermögen eines kleinen Teiles der Bürger des Landes
getreten Zu der Abgabe vom Vermögen iſt eine Be
ſteuerung des Einkommens hinzugekommen und noch wei
ter tritt eine Beſteuerung des Vermögens der Aktien



geſellſz reifache Beſteuerung der Zenſiten herbeigeführt
die noch tärkt wird durch eine ganz willkürliche in der
Sache ſelbſt durch nichts begründete Staffelung der Steuer
ſätze Das zwingt zur ſcharfen Abwehr Was die Budget
kommiſſion vorſchlägt iſt nichts mehr und nichts weniger
als der erſte Schritt zur Konfiskation der mitt
leeren und großen Vermögen der Bürger
Der Schaden der aus einer ſolchen Maßnahme dem Lande
der Allgemeinheit dem Wirtſchaftsleben der Nation er
wächſt muß jedem Einſichtigen klar ſein

Da auch die Regierung ihre Milderungsforderungen
bereits proklamiert hat ſo darf man für die zweite Leſung
des Wehrbeitrages im Reichstagsplenum ſich auf ſcharfe
Kämpfe gefaßt machen

Was der Fiskus am Jubiläum verdient
Der preußiſche Steuerfiskus wird an den 16 Juni mit

veſonderer Freude zurückdenken Denn dieſer Tag brachte
für Tarifnummer 60 des preußiſchen Stempelſteuergeſetzes
Gnadenerweiſungen eine Rekordeinnahme näm

lich 163900 Mark
Es müſſen an Stempelgebühren zahlen

3 Grafen zu 3600 Mark 106800 Mk
59 Adlige zu 1200 Mark r 2 78800
8 Kammerherren zu 2400 Mark 19200
1 Kammerjunker zu 800 Mark 800
4 Geh Kommerzienräte zu 5000 Mark a 20000

11 Kommerzienräte zu 3000 Mark a e 33000
1 Kommiſſionsrat zu 500 Mark 500

zuſammen 163 900 Mk

Verbandstag der Bahnhofsaufſeher und Eiſenbahn

Unteraſſiſtenten

Danzig 17 Juni
Der Verband der Bahnhofsaufſeher und Eiſenbahn Unter

aſſiſtenten hält in der Zeit vom 20 bis 22 Juni hier ſeinen
diesjährigen Verbandstag ab Der Verband umfaßt
die Standesangehörigen im Bereich der Preußiſch Heſſiſchen
Staatseiſenbahnen und der Reichseiſenbahnen Er hat mehr
als 12 000 Mitglieder und verfügt über ein Vermögen von
4 Million Mark Der Mitgliederzuwachs im letzten Jahre
betrug 2000 Die Wohlfahrtseinrichtungen des Verbandes
ſind muſtergültig und bieten den Mitgliedern bei ihrer
Penſionierung ſowie bei deren Tode den Angehörigen eine
nennenswerte Beihilfe bei dienſtlichen Unfällken und in allen
ſonſtigen Berufsangelegenheiten wird ihnen Rechtsſchutz ge
währt An Sterbegeld und Penſionsbeihilfen zahlte der Ver
band ſeit ſeinem Beſtehen ca 220 000 Mk davon 55 000 Mk
im abgelaufenen Jahre Der Verband gibt eine eigene Zeit
ſchrift heraus die von ſämtlichen Mitgliedern geleſen wird
Man kann alſo ſagen daß der Verband eine hervorragende
Standesorganiſation bedeutet

Der diesjährige Verbandstag weiſt eine überaus reich
haltige Tagesordnung auf Er wird ſich u a mit dem ſehr
aktuelken Thema der durch das Durchbrechen der Beſoldungs
ordnung im Reiche geſchaffenen Lage beſchäftigen Weiterhin
wird er zu der bereits durch die Tagespreſſe gegangenen
Meldung Stellung nehmen wonach die Eiſenbahnverwaltung
beabſichtigt die Unteraſſiſtentenſtellen im Aufſichtsdienſt auf
größeren Rangierbahnhöfen wieder mit Eiſenbahnaſſiſtenten
zu beſetzen Den Unteraſſiſtenten war im vorigen Jahre der
Vorwurf gemacht worden daß es ihnen den Zug und Loko
motipführern gegenüber denen der Rang der mittleren Be
amten verliehen iſt an der nötigen Autorität mangele
Ein Antrag fordert daß auch den im Bureaudienſt beſchäf
tigten Eiſenbahngehilfen und Untergſſiſtenten ebenſo wie den
im Betrieb tätigen freie ärztliche Behandlung für ſich ſelbſt
wie für ihre Familie gewährt werde Weiter erſucht ein
Antrag den Verbandsvorſtand er ſolle ſchleunigſt Schritte
tun durch die eine Vermehrung der Unteraſſiſtentenſtellen
ſchon im nächſten Haushaltsetat des Staates herbeigeführt
werden kann damit den Eiſenbahngehilfen die ſich als taug
lich für den Betriebsdienſt erwieſen haben die Möglichkeit
zu einem ſchnelleren Aufrücken gegeben wird Ferner ſteht
ein Vortrag über Beamtenrecht der von dem Redakieur
der Verbandszeitſchrift Max Wünſch Kaſſel gehalten wird
auf der Tagesordnung

Eine neue Afrikareiſe des Kolonialſtaatsſekretärs
Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf

wird in dieſem Jahre mit nur ſehr kleiner amtlicher Beglei
tung eine Jnformationsreiſe nach den Schutzgebieten
Kamerun und Togo unternehmen Die Ausreiſe erfolgt am
9 Auguſt auf einem Dampfer der Woermann Linie

Der erſte Beſuch gilt Kamerun Während des auf
faſt vier Wochen berechneten Aufenthalts ſoll unter Füh
rung des Gouverneurs Ebermaier neben der Beſichtigung
der Küſtenplätze Viktoria Duala und Kribi auch das Hinter
land ſoweit es die vorhandenen Verkehrsmittel in der kurzenZeit geſtatten bereiſt werden Jm Süden wird es möglich

ſein mit Automobil bis Jaunde und Ebolowa vorzudringen
Von NeuKamerun wird der Staatsſekretär das MuniGe
biet zu ſehen bekommen Jm mittleren Teil der Kolonie
erleichtern die Eiſenbahnen eine raſche Orientierung Der
Ausbau des Bahnnetzes insbeſondere die Fortführung der
Nordbahn und der Ausbau der Mittellandbahn wird Gegen
ſtand beſonders eingehender Prüfung ſein S

Von Kamerun gedenkt ſich der Staatsſekretär nach dem
engliſchen Lagos dem h Hafen und Handelsplatz
der Weſtküſte zu begeben und ſich dort während der Be
reiſung der von Lagos bis Kano ausgebauten Eiſenbahn
mit den von den Engländern in Nigerien unter ähnlichen
Verhältniſſen wie in Kamerun und Togo c Verwal
tungsgrundſätzen und den damit erzielten Erfolgen vertraut
zu machen

Daran wird ſich der Beſuch des Schutzgebiets Tog o
ſchließen für den etwa 14 Tage vorgeſehen ſind Der Gouver
neur Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg wird den
Staatsſekretär in Lome empfangen Von Lome aus kann
man mit den drei vorhandenen Eiſenbahnen und über ihre
Endpunkte hinaus mit Automobil in kurzer Zeit große
Teile der Kolonie kennen lernen Von dieſen Mi lichkeiten
wird der Staatsſekretär Gebrauch machen Der Ende Ok
tober in Hamburg eintreffende Woermann Dampfer wird
ihn dann in die Heimat zurückführen

ften auf Damit wird in zahlreichen Fällen e Kteine vermiſchte Nachrichten
Die Verhandlungen über den Konkurrenzklauſelentwurf die

urzeit im Reichstage gepflogen werden dürften dahinſühlen daß eine Einigung zwiſchen der Regierung und

er heeeeemi zuſtande kommt Bekanntlich
hat die Regierung an dem vor einigen Tagen veröffentlichten gegprontheorſchigg noch Aenderungen r
da einige Punkte ihr unannehmbar erſchienen Die Kom
miſſion wird wahrſcheinlich dieſen Bedenken Rechnung
tragen Wenn möglich ſoll die Beratung des Entwurfes
in Kommiſſion noch vor der Vertagung abgeſchloſſen
werden

Zur Frage der Apothekenreform die gegenwärtig Gegenſtand
von Erwägungen der preußiſchen Regierung iſt erfährt
man daß dieſe Frage vorläufig noch nicht zur Entſcheidung
kommen kann da viele Schwierigkeiten zu überwinden
ſind Eine uneingeſchränkte Niederlaſſungsfreiheit dienur reichsgeſetzlich ch einführen läßt wird von Preußen

nicht gewünſcht da ſie zu große Mängel hat Jm allge
meinen hat ſich die Perſonalkonzeſſion bisher bewährt
Den Wünſchen der Apotheker Drogiſten wird
jedoch bei einer Neuregelung des Apothekenweſens in
ziemlich weitem Umfange entgegengekommen werden ſo
namentlich betreffs der Erweiterung der Verkaufs
erlaubnis

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages trat am Dienstag
vormittag im Sitzungsſaale des Berliner Magiſtrats unter
dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters Wermuth zu einer
Sitzung zuſammen in der eine Reihe von Fragen auf dem
Gebiete der Kommunalpolitik und der Wohnungshygiene
erörtert wurden

em zAuslanch
ger Sozialiſt Jaurss als Patriot und Stratege

Jn der Sitzung der franzöſiſchen Kammer am Mittwoch
führte Jaurès bei der fortgeſetzten Debatte über die drei
jährige Dienſtzeit aus Gegen einen plötzlichen und mit
Maſſen ausgeführten deutſchen Angriff gäbe es für Frank
reich nur einen wirkſamen Schutz eine Reihe neuer ſtarker
Feſtungen längs der ſchwerbedrohten Nordgrenze Großer
Beifall

zJroaurss begründete ſeine Anſchauungen des näheren wie
folgt Deutſchland denke nicht nur an einen plötzlichen Ann indem es die beiden jüngſten Reſerveklaſſen den aktiven

Beſtänden ein reder ſondern es denke an einen Maſſen
angriff ie deutſchen Strategen härten für die erſte
große Schlacht 1300 000 Mann vorgeſehen Bei allen Ma
növern fänden in Deutſchland Maſſenübungen von
Reſerviſten ſtatt Die deutſche Militärverwaltung ziele
darauf hin tatſächlich 60 000 Mann jährlich mehr auszu
bilden um in kurzer Zeit über 500 000 Mann mehr verfügen
zu können Methodiſch würde die Offenſive mit hedeu
tenden Truppenmaſſen vorbereitet Dieſe Gefahr verkennen
hieße die Nation über Gefahren hinwegtäuſchen Wenn
Frankreich nicht überflutet werden wolle müſſe es um gegen
eine Jnvaſion Widerſtand leiſten zu können ſich darauf vor
bereiten von der ſten Stunde an die Geſamtheit der or

ierten Streitkräfte in Linie zu bringen Es ſei geboten
die Grenzen mit den Truppen aus dem Oſten und dem
Norden zü decken um eine vollſtändige Konzentrierung ab
Wofren und um nicht zerſtreute Armeen in den Rachen des

olfes zu jagen ſo wie es Napoleon III getan hat
Zwei neue Armeekorps in Weſtrußland

Zu der Erklärung des Miniſterpräſidenten Varthou über
die von Rußland übernommenen militäriſchen Vorkehrungen
nach welcher die franzöſiſche und die ruſſiſche Armee allen
Eventualitäten die Stirn bieten könnten erfährt der Pariſer

Matin daß die ruſſiſche Regierung in dieſer Hinſicht gegen
wärtig zwei Maßnahmen treffe 1 ſei eine beträchtliche Ver
beſſerung der ſtrategiſchen Bahnlinien 2 die baldige Er
richtung zweier neuen Armeekorps an der Weichſel beab

ſichtigt

Jaurès der Spötker
Jn Paxis in der letzten Sitzung der franzöſiſchen

Kammer verſpottete Jaurès den deutſchen Generalſtab der
glaube beim Frühſtück mit einem Volke von 39 Millionen
fertig werden zu können Er halte eine Beſetzung der fran
öſiſchen Grenze durch die deutſche Armee für unmöglichals die ſchützenden Forts in gehörigem Zuſtande ſeien Er

glaube nicht daß die deutſchen Truppen vor dem 16 Tage
eintreffen könnten Wegen Ermüdung unterbrach hier
e ſeine Rede wird ſie aber am Mittwoch abend fort

etzen

Jaurös mag mit ſeinem unberechtigten Spott warten
bis wir ihm Grund geben Er ſorge lieber dafür daß im
Notfalle die franzöſiſchen Soldaten nicht ebenſo an Er
müdung leiden wie er ſelbſt

Der Nachlaß des Spions Redl

Prag 18 Juni
Jn aller Stille hat eine Gerichts und Militärkommiſſion

in der Wohnung des Oberſten Redl das Nachlaßinventar
S Zerommen wobei einige intereſſante Details zutage
reten

An Bar vermögen fand man in der Wohnung
15000 Kronen Sie wurden in gerichtliche Verwahrung
genommen Die drei Reitpferde Redls ſind für 3500 Kronen
verkauft worden Die prächtig eingerichtete Sattelkammer
enthält ſehr ſchöne faſt ganz ungebrauchte Sattelzeuge Ein
Konkurs über das Vermögen Redls dürfte nicht verhängt
werden da Aktiven von ungefähr 30 40000
Kronen vorhanden ſind Jn der Wohnung fand man
auch ein vollſtändig pingeridterer kosmetiſches La
boratörium einen Toilettentiſch wie bei einer ver
wöhnten Salondame mit Haarfärbemitteln Paſten Brenn
cheren Manikurapparaten alles Dinge in feinſter Qualität
m Nachlaß t et ſich ferner eine Unzahl Photographien

die Redl in verſchiedenen Uniformen mit allen ſeinen Orden
zeigen

Ablehnung des Konferenzvorſchlags durch Bulgarien
Wie in Sofia verlautet ſoll die bulgariſche Regierung

beſchloſſen haben niemanden nach Petersburg zu entſenden
und nur noch fünf Tage zu warten Erfülle Serbien bis

dahin die bulgariſchen Forderungen eines Schiedsſpruches

f auf Grund des ſerbiſch bulgariſchen Vertrages nicht dann
ſei der Krieg unvermeidlich Die Lage ſei höchſt kritiſch

Halle und Umgebung
Halle 19 Juni

Die amerikaniſche Studienkommiſſion in Halle
Seit mehreren Tagen weilt hier eine vorwiegend aus Land

wirten beſtehende amerikaniſche Studienkommiſſion Sie hat zu
nächſt auswärts eine Reihe induſtrieller und land wirtſchaftlicher
Anlagen beſichtigt und am Dienstag ſich mit den Anſtalten in
Halle beſchäftigt die der Landwirtſchaft dienen

Jn der Landwirtſchaftskammer begrüßte der Präſident Graf
v d Schulenburg die Gäſte deren Sprecher in ſeiner Ant
wort betonte daß ihnen das landwirtſchaftliche Genoſſenſchafts
weſen in Deutſchland in erſter Linie als Ziel ihres Studiums er
ſcheine Herr Landesökonomierat Dr Rabe ſprach über Ein
richtung und Organiſation der Landwirtſchaftskammer und ver
breitete ſich danach über das Genoſſenſchaftsweſen vornehmlich
die land wirtſchaftlichen Darlehnskaſſen

Dem Beſuch der Landwirtſchaftskammer folgte ein Beſuch der
Landſchaft Herr Generaldirektor Frhr v Guſtedt hielt einen

Vortrag über die Entſtehung und den Zweck der Landſchaft An
den Vortrag knüpfte ſich ein reger Gedankenaustauſch Dabei ent
wickelte allerdings in etwas peinlicher Weiſe ein Mitglied der
Kommiſſion amerikaniſche Anſichten indem er bei der
Erörterung über die Millionenumſätze des Unternehmens ganz
harmlos fragte wie hoch ſich wohl in Anbetracht der rieſigen Um
ſätze die Unterſchlagungen der Direktoren belaufen Frhr
v Euſtedt gab dem naiven Frageſteller eine deutliche Antwort
die ihn dauernd über deutſche Verhältniſſe im beſonderen über
Pflichttreue und Redlichkeit deutſchen Beamtentums srientiert
haben därfte Andere Gäſte bemühten ſich die ſeltſame Frage durch
Hinweis auf die in Amerika beſtehende Korruption zu ent
ſchuldigen immerhin wirkte der Vorfall verſtimmend

Weiter wurde noch das Landwirtſchaftliche Jnſtitut beſichtigt
wo Herr Geheimrat Prof Dr Wohlt mann über das landwirt
ſchaftliche Unterrichtsweſen in Deutſchland einen Vortrag hielt

Sammlung von Rahgttmarken und Gutſcheinen durch

die Armenverwaltung

Die hieſige Armendirektion beabſichtigt Rabattmarken und
Gutſcheine jeder Art fortlaufend zu ſammeln und den Erlös
hieſigen Wohltätigkeitsvereinen zur Verwendung für ihre Zwecke
zu überweiſen Es ſind zu dieſem Zwecke vorläufig in etwa 24
Läden Bankhureaus und Hotels namentlich der Altſtadt rot
weiß geſtreifte Sammelbüchſen mit dem Wappen der
Stadt Halle und der Aufſchrift Für Gutſcheine und Rabattmarken
für Wohltätigkeitszwecke Armendirektion Halle aufgeſtellt
Außerdem wird ein Sammelkaſten mit entſprechender Aufſchrift
im Eingang des Sparkaſſengebäudes angebracht

Alljährlich gehen durch nicht eingelöſte Rabattmarken und
Gutſcheine ſehr erhebliche Geldwerte verloren welche das kaufende
Publikum ohne fühlbare Belaſtung des einzelnen der freien
Liebestätigkeit und damit indirekt den Armen und Notleidenden
den hilfsbedürftigen Wöchnerinnen Kindern uſw unſerer Stadt
zugute kommen laſſen könnte Da die verſchiedenſten Organi
ſationen der freien Liebestätigkeit von der Armendirektion bei
Verteilung des Reinertrages berückſichtigt werden ſollen ſo ſind
nicht nur alle Mitglieder unſerer Wohltätigkeitsvereine an der
Förderung und Unterſtützung dieſer gemeinnützigen Einrichtung
intereſſiert ſondern es bietet ſich überhaupt jeder
mann Gelegenheit Wohltätigkeit zu üben und
ſoziale Geſinnung zu betätigen auch wenn ſeine
ſonſtigen Verhältniſſe ihm den Beitritt zu Wohltätigkeitsvereinen
oder regelmäßige Beiträge für ſoziale Zwecke nicht geſtatten ſollten

Die Armenverwaltung richtet an alle ihre ehrenamtlichen
Organe an die Herren Kaufleute Hotelbeſitzer Reſtaurateure
und ſonſtige Gewerbetreibende ſowie überhaupt an die weiteſten
Kreiſe unſerer Bürgerſchaft namentlich auch an die
Frauen welche ja zumeiſt Empfänger der Rabattmarken und
Gutſcheine ſind die herzliche Bitte um Unterſtützung der Samm
lung Selbſtverſtändlich iſt die Armendirektion auch für jede
direkte Zuſendung von Rabattmarken und Gutſcheinen jederzeit
dankbar Das Verzeichnis der Sammelſtellen wird von Zeit zu
Zeit veröffentlicht werden

Die Wiederholung des Märchenſpieles Schneeweißchen und
Roſenrot zum Beſten der Kinder Heil und Pflegeſtätte des
Vaterländiſchen Frauenvereins am Mittwoch verlief trotz drohen
den Gewitters ſo ſchön wie die erſte Aufführung Der Veran
ſtalterin dieſes wohlgelungenen Unternehmens Frau Profeſſor
Gutzeit ſprechen die Beteiligten herzlichen Dank für ihre
Mühe aus Jhr gebührt auch der Dank des Vaterländiſchen
Frauenvereins

Provinzidl Nachrichten
Querfurt 18 Juni Neuer Schützendirektor Die

hieſige Schützengeſellſchaft wählte an Stelle des verſtorbenen
Direktors Veterinär Rats Tannebring den Magiſtratsinſpektor
Oberinſpektor Lahſe als Schützendirektor

ZHuerfurt 17 Juni 7blätteriges Kleeblatt
Hier wurde von einem hieſigen Oekonomen ein 7blätteriges Klee
blatt vorgezeigt 4 und s5blätterige Kleeblätter ſind ſchon öfter
gefunden worden aber ein 7blätteriges das dürfte doch eine große
Seltenheit bilden

Stolberg 17 Juni Zur hieſigen Bürgermeiſter
ſt e l I e haben ſich mehr als 100 Bewerber gemeldet Hiervon ſind
vier auf die engere Wahl gekommen die ſich im Laufe dieſer
Woche den Stadtbehörden perſönlich vorgeſtellt haben ſo daß
nächſte Woche die Bürgermeiſterwahl ſtattfindet

Schwarzburg 17 Juni Zugzuſfammenſtoß
Feſt Auf Bahnhof Katzhütte ſtieß heute 254 Uhr ein

ankommender Güterzug mit einer ngierma ine zu
ſammen Das Einfahrtsgleis iſt geſperrt ſo daß Perſonen
züge vor dem Einfahrtszeichen halten und Perſonen über
angelehnte Treppenleitern durch den Gepäckwagen in die
Perſonenwagen gelangen Menſchenleben ſind nicht zu be
klagen der Materialſchaden iſt verhältnismäßig gering
Zur Feier des Jubiläums des Kaiſers fand hier am Sonntag
ein großes Turnerfeſt der benachbarten Gauturnvereine mit
Prämiierung und am Montag abend eine herrliche Jllu
mination der Villa Waſſel und einiger Hotels mit Ab
ſingung patriotiſcher Lieder ſtatt

Deſſau 17 Juni Leichtfertiges Spielen
mit einer Waffe hat im benachbarten Dellnau ein
chweres Unglück verurſacht Dort war geſtern Handels
ehrer Redlich aus au mit ſeiner Frau im Gaſthof zum



e

Blix ü den ſichBlix eingekehrt Auch mehrere Deſſauer Schüler fane Du ihnen hatte bald ein im Saale echt n
hofes ſtehendes geladenes Gewehr gusfna d Nachte In
hantierte damit in leichtfertiger Weiſe Ploslig S Hie
Schuß und Frau Redlich ſtürzte getroffen zu Bo r gae
Ladung der Waffe war ihr ins Geſicht gedrungen n e
ſie ſehr ſchwer verletzt Die bedauernswerte T Je
durch die Deſſauer Sanitätswache nach dem n e
krankenhaus gebracht Beide Augen ſollen verloren

Deſſau 18 Juni Die Amneſtie des Herzogs c
allen Seiten laufen Geſuche um Straferlaß bei der r r e
ern Unter den Begnadigten befindet ſich auch der von g raf
kammer in Deſſau wegen Verleitung zum Mein rin Jahre
Zuchthaus verurteilte frühere Landtagsabg eram t

ann Meißner inſt ihm am Menteg in ſpäter Abendſtunde bekannt gegeben

w ort ſeine Haftentlaſſung erfolgte Meißnerdeſant ſhlreg in Deſſau Ferner iſt ein
wegen einer Mordtat im Bernburger Kreiſe vor Jahren zu lebens
länglichem Zuchthaus Verurteilter begnadigt worden

Cölleda 17 Juni Unſer neues Stadtbad,
eine Stiftung des 1846 in Cölleda geborenen Fabrikanten
Otto Feiſtkorn wurde jetzt eingeweiht und wird in den
nächſten Tagen in Benutzung genommen werden können

Plauen 17 Juni Sich ſelbſt geſtellt Der
Stickereifabrikant Rob Hofmann Jnhaber der am 15 März
in Konkurs gegangenen Firma Robert Hofmann u Co der
ſeit der Konkurseröffnung flüchtig geworden war hat ſich
heute der Staatsanwaltſchaft in Plauen ſelbſt geſtellt Der
Status läßt 15 bis 17 Prozent erwerten

Friedrichroda 17 Juni Grundſtei nlegun g für ein
Kaiſerdenkmal Jm Anſchluß an die Feier des 25jährigen
Jubiläums des Kaiſers fand geſtern mittag in den Anlagen des
Wilhelmplatzes unter reger Teilnahme von Einwohnern und Kur
gäſten die Grundſteinlegung für ein Denkmal Kaiſer Wilhelms I
ſtatt Das Denkmal iſt von einem ehemaligen Münchner Kur
gaſt geſtiftet worden der ſeinen Dankbarkeitsgefühlen gegen
Friedrichroda Ausdruck geben will

Wolfenbüttel 18 Juni Von einem ſonderbaren
Kau z wird der Halb Allg Ztg von hier berichtet Kürzlich
wurde hier der 62jährige Privatier Philipps in ſeinem Häuschen
an der Salzdahlumerſtraße tot aufgefunden Der jetzt Verſtorbene
war ein menſchenſcheuer Sonderling und führte ein Einſiedler
leben wobei er ſich mit Malen und Leſen beſchäftigte Seit
längerer Zeit war er von Altersbrand befallen und als ſein
linker Fuß nicht mehr brauchbar war ſchnitt er dieſen mit einem
gewöhnlichen Meſſer im Gelenk ab und bewahrte ihn in einer
Blechbüchſe auf Wie er gelebt ſo iſt er auch geſtorben

Gera 18 Juni Hammelgefrierfleiſch aus
Auſtralien ſoll jetzt hier eingeführt werden Der Stadtrat
hat dazu beſchloſſen die hieſige Fleiſcherinnung bei dem Bezuge
des Fleiſches nach Möglichkeit zu unterſtützen
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Vermiſchtes
Gewitterſchäden in England

Die Hitze erreichte geſtern in London über 30 Grad Celſius
in Schaiten Jn allen Stadtteilen erkrankten zahlreiche Perſonen
infolge der ungewöhnlich hohen Temperatur und die Ambulanzen
hatten einen geſchäftigen Tag Abends bildeten ſich Gewitter
die in der Umgegend von London viel Schaden anrichteten Sieben
Perſonen wurden vom Blitz erſchlagen Drei Bauern ſuchten
Schutz in einer Scheune Sie waren beim Heumachen von dem
Cewitter überraſcht worden und hatten ihre Heugabeln mitge
nommen Pferde und Wagen ließen ſie vor der Scheune Dort
ſtanden die Tiere noch lange nach dem Gewitter ſo daß Vorüber
gehende neugierig wurden Sie fanden die Männer tot am
Voden liegen jeder hatte ſeine Heugabel in der Hand Weder
das Gebäude noch die Leichen wieſen Spuren eines Blitzſchlages
auf Beim Golfſpielen in Bolton wurde Mr Charles Dutton
vom Blitze erſchlagen Jn anderen Städten wurden noch drei
Menſchen vom Blitze getötet Auf der Straße nach Swinton traf
der Blitz das Fahrrad eines jungen Mannes und dieſer ſrürzte
bewußtlos nieder

Ein Handtaſchenräuber zu Rade

Berlin 17 Juni
Heute vormittag entriß an der Kreuzung der Friedrich

und Behrenſtraße ein Radfahrer einer Dame die Handtaſche
mit 900 Mark und fuhr eilig davon Der Burſche ein ziem
lich junger Menſch entkam trotz ſofortiger Verfolgung

Ein neues Kennzeichen des Scharlachs Bei Scharlachkranken
beſteht wie Lee de im Eppendorfer Krankenhauſe bei
Hamburg nachgewieſen hat eine krankhaft geſteigerte Verletz
barkeit der Kapillaren infolgedeſſen nach kurzer Stauung Pete
chien der Haut auftreten Hierüber hat Dr C Beck Frankfurt
a jüngſt neue Verſuche gemacht die er in der Kliniſch
Therapeutiſchen Wochenſchrift veröffentlicht Leede legt oberhalb
der Ellenbeuge eine breite Gummibinde mäßig feſt um den Ober
orm ſo daß die Venen deutlich hervortreten die Hand blau wird
der Puls dabei aber gut zu fühlen iſt
wird die Binde entfernt man macht die zarte Haut der Ellenbeuge
durch Spannen anämiſch und nun treten die Petechien als dunkle
Spritzer deutlich hervor Dieſes Leedeſche Phänomen hat Dr Beck

ebenſo verſchiedene andere Aerzte nachgeprüft und der Aus
fall iſt bei Scharlach wie bei manchen anderen Krankheiten
PWiaſern z B poſitiv Bei anderen Krankheiten ſchwankt es
heim Scharlach aber iſt es nach Becks Unterſuchungen zuverläſſig
und kann daher zur Erkennung dieſer Krankheit wertvolle Dienſte
leiſten fällt der Stauungsverſuch negativ aus ſo iſt die Diagnoſe
auf Scharlach zu verwerfen bei poſitivem Ausfall dagegen iſt der
Verſuch wenn die übrigen Symptome ſtimmen als Veſtätigung
der Scharlachdiagnoſe anzuſehen

Zu lebenslänglicher Zuchthansſtrafe begnadigt Der vom
Schwurgericht in Duis burg wegen Mordes zum Tode ver
urteilte jugendliche Arbeiter Schmitz wurde vom Kaiſer zu
benslänglicher Zuchthausſtrafe begnadig

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neuer Titel für Philologen Mit der aus Anlaß des

iſerlichen Regierungsjubiläums erfolgten Verleihung des Titels
Geheimer Studienrat an eine Anzahl an höheren Lehr
anſtalten amtierender Schulmänner iſt wie die Magdeb Zig
hreibt ein neuer Titel für Philologen geſchaffen und ein in ihren
Kreiſen lange gehegter Wunſch erfüllt Bisher fehlte es für die
Lehretſchaft der höheren Schulen an einer dem Titel und Charakter
eines Gehei s entſpr
Fällen wurde na itlich beim Vebertritt in den Ruheſtand einem

Jonitz Der Gnadenerweis des Herzogs

Nach einer Viertelſtunde

aſiialdirektor der Charakter als Geheimer Regierungsrate Dies rief den Wunſch hervor daß auch die Philologen
in ähnlicher Weiſe wie die übrigen akademiſchen Beamtenkate
gerien einen für ſie allein beſtimmten Geheimratstitel erhalten
möchten Es darf wohl als ein beſonderes den Oberlehrer
ſtand hoch ehrendes Zeichen königlichen Wohlw ollens ange
ſehen werden daß der neue Titel gerade in den Tagen des Re
gierungsjubiläums zum erſten Male verliehen worden iſt

Theater unckh Muſik
Zum Verbot von Hauptmanns Feſtſpiel

Die Einſtellung des Feſtſpiels hat ſich folgendermaßen zuge
tragen

Den Breslauer Bürgermeiſtern war bei der
Gratulation in Berlin nahegelegt worden die Aufhebung der
weiteren Aufführung zu veranlaſſen Darauf hat eine eilige und
geheime Sitzung des Feſtausſchuſſes ſtattgefunden
und beſchloſſen die Weiteraufführung zu inhibieren Die Diens
tag Aufführung war da der Beſchluß des Magiſtrats bereits gegen
6 Uhr bekannt wurde ausverkauft Die Mitwirkenden er
halten ihre Gagen für die ganze Spieldauer aus
gezahlt und dürfen ſofort abreiſen Die Angelegenheit wird
im Stadtparlament zur Sprache kommen

a

Der Vorſtand des Vereins Breslauer Dichterſchule der ſeit
53 Jahren beſtehenden Literariſchen Vereinigung hat an Gerhart
Hauptmann folgendes Schreiben gerichtet

Sehr verehrter Herr Doktor Mit lebhaftem Bedauern
haben wir wahrgenommen welche Art von Angriffen Jhre
für die Jahrhundertfeier unſerer Stadt verfaßte Dichtung er
fahren muß Es liegt uns völlig ſern das Recht der freien
Kritik zu beſchränken ſolange ſie ihren rein literariſchen
Charakter wahrt Aber gegen die Methode wie hier vielfach
ein Kunſtwerk aus dem parteipolitiſchen Geſichtspunkt be
urteilt wird müſſen wir uns um ſo entſchiedener wenden
als wir den ſtark nationalen Zug Jhres Werkes würdigen
und empfinden Wir ergreifen gern die Gelegenheit Sie
aufs Neue unſerer beſonderen Wertſchätzung zu verſichern Der
Vorſtand des Vereins Breslauer Dichterſchule Karl Biber
feld Paul Barſch Fritz Ernſt Karl Peiſer Alexander
Kirchner
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Von Kapellmeiſter Ferdinand Neißer Am 11 Juni wurde
in Bad Nauheim die greße Ouvertüre zu Kalidaſas Schau
ſpiel komponiert von dem Eisleber Kapellmeiſter Ferdinand
Neißer durch das Kurorcheſter Winderſteinorcheſter in einem
Symphoniekonzert unter Ferdinand Neißers Leitung mit ſehr
tarkem Erfolg geſpielt

Bühnenchronik

Ein Heinrich Laube Theater will Dir Jarno zum
Winter in Wien errichten das Haus für einen volkstümlichen
Spielplan beſtimmt ſoll ein verſchiebbares Dach erhalten damit
es im Sommer offen bleiben kann

Das am 2 Oktober 1908 gegründete Volkstheater in
Wiesbaden deſſen Jnhaberin Frau Direktor Wilhelmy trotz
der ſtädtiſchen Unterſtützung in Konkurs geraten iſt hat nun
doch nicht wie beabſichtigt bis zum 1 Jnli im Jntereſſe der Künſt
ler ſpielen können die letzte Vorſtellung hat am 15 Juni ſtatt
gefunden Aus der bei dem Polizeipräſidium hinterlegten Kau
tion von 2000 Mark kann nur ein ganz geringer Teil der Gagen
bezahlt werden Die Tageseinnahmen der letzten Vorſtellungen
betrugen nur 26 bis 32 Mark

huffſchiffahrt
Rachtfahrteu zweier Zeppelin Luftſchiffe

Die prächtige Vollmondnacht auf Mittwoch benutzten zwei
ZeppelinKreuzer um in aller Stille Uebungsfahrten auszu
führen Darüber wird berichtet

Hamburg 18 Juni
Das Zeppelinluftſchiff Sachſen das vor kurzem die Rekord

fahrt von Friedrichshafen nach Wien und zurück unter Führung
des greiſen Grafen Zeppelin abſolvierte iſt heute früh um 8 Uhr
15 Min von BadenOos kommend wo es um 10 Uhr 40 Min
geſtern abend abgeflogen war auf dem hieſigen Flugplatz Fuhls
büttel glücklich gelandet Die Führung der Sachſen hatte Dr
Eckener der auch das neue Luftſchiff am kommenden Sonntag
von Hamburg nach Leipzig zur Einweihung der dortigen Luft
ſchiffhalle ſteuern wird Als die Sachſen ſich heute früh Ham
burg näherte ſtieg das dort ſtationierte ZSchiff Hanſa auf und
fuhr unter Führung von Oberingenieur Dörr dem Schweſterſchiff
entgegen mit dem es dann gemeinſam in Hamburg eintraf wo
die beiden erfolgreichen Luftkreuzer von der Bevölkerung freudig
begrüßt wurden

Misdroy 18 Juni
Das Marineluftſchiff L das in Johannisthal ſtationiert

iſt ſtieg geſtern nacht um 12 Uhr 10 Minuten unter Führung von
Kapitänleutnant Hanne vom Flugplatz Johannisthal auf und
entſchwand nach einer kurzen Schleife über dem Flugfeld nord

wärts ſteuernd bald in der mondhellen Sommernacht den Blicken
der wenigen Zuſchauer Nach kurzer Fahrt hatte er Stettin
paſſiert und kreuzte dann bei Tagesanbruch eine Zeitlang über
der Oſtſee um ſpäter nach Rügen weiter zu fliegen Auf der
Rückfahrt von dort führte er bei Misdroy eine Landung
auf der Oſtſee aus die glatt gelang Nachdem ſich der Luft
kreuzer einige Minuten auf den Wellen des Meeres geſchaukelt
hatte ſtieg er ſchnell wieder auf und überflog um 4 Uhr 15 Min
früh in nur 60 Meter Höhe das Meer vor Swinemünde um bald
darauf in der Richtung nach Stettin im Morgennebel zu ver
ſchwinden Gegen 68 Uhr traf dann der L 1 wieder über
Berlin ein von wo er nach einigen Schleifen direkt nach dem
a rarla Johannisthal fuhr um dort Punkt 8 Uhr glatt zu
anden

Auf der Luftſchiffwerft zu Friedrichshafen iſt ein weiteres
für militäriſche Zwecke beſtimmtes Luftſchiff L Z 18 nahezu
vollendet und wird Anfang nächſten Monats von der Heeres
verwaltung unter dem Namen Z 5 übernommen werden

Sport Nachrichten
Jm Budapeſter Schachturnier waren Dienstag durchweg die

echenden Bezeichnung Nur in ſeltenen Führer der weißen Steine ſiegreich Es gewann in der neunten
Runde Forgacz gegen Varaſz Reti gegen Aſztalos Brody gegen

Vidmar und Marco gegen Balla während die Partie Spielmann
Tartakower remis endete Der Spielſtand des Turniers iſt jeht
folgender Tartakower 514 Punkte Forgacz 5 1 Hängepartie
Spielmann 4 Aſztalos 8 Marco Balla und Breyer je
3 Brody 3 Vidmar 2 Reti 128 Baraſz 1 2
und Sterk 1

i

Bäder und Kurorte
Bad Salzſchlirf den 16 Juni 1913 Wohl noch niemals hatten

die Anlagen des Bades Salzſchlirf einen ſo reichen Beſuch aufzu
weiſen wie bei der Kaiſer Jubiläums Feier um ſo mehr als
gleichzeitig das 75jährige Jubiläum des Bades Salzſchlirf im
Hintergrunde dieſer Veranſtaltung mitgefeiert wurde Etwa
2000 Perſonen waren erſchienen und erfreuten ſich an den glänzend
illuminierten Anlagen an dem reichen Feuerwerk dem Doppel
konzert und den Geſängen von Mitgliedern des Darmſtädter Hof
theaters ſowie an Vorträgen und Tänzen vom Enſemble des
rühmlichſt bewährten Salzſchlirfer Kurtheaters welche von der
Kurdirektion dem Publikum geboten wurden Die Feſtrede welche
allgemeines Jntereſſe erregte und deren Jnhalt in den Herzen der
Zuhörer aufrichtigen Wiederhall fand hielt der Kurdirektor Herz
Oberleutnant a D Haeſeler

et u
hetete Depeſchen

Her Jmperator in Rewyork
Newyork 18 Juni

Der Hamburger Rieſendampfer Jmperator wird heute
abend gegen 11 Uhr nach glänzend verlaufener Fahrt die
hieſige Quarantäneſtation anlaufen

Die däniſſhe Miniſterkriſis

Kopenhagen 18 Juni
Der König betraute den Folkethingsabgeordneten

Zahle mit der Bildung des neuen Miniſteriums Zahl
erbat ſich indeſſen bis morgen abend Bedenkzeit

Jaurés bekämpft die 3 Jahre weiter

Paris 18 Juni
Jaurès erklärte am Schluß ſeiner heutigen Rede gegen

die Wiedereinführung der dreijährigen Dienſtzeit in Frank
reich er erblicke eine beſondere Gefahr für ſein franzöſiſches
Vaterland darin daß auf dieſes eine Geſetz alle Macht alle
Aufmerkſamkeit und die geſamte Opferwilligkeit der Nation
gelenkt werde Bei dieſen Worten klatſchte der frühere
Kriegsminiſter Meſſimy Beifall Jauräess ſchloß Jch
bin der Anſicht daß ſtufenweiſe das Berufsheer zugunſten
des Nationalheeres herabgemindert werden muß um auf
dieſe Weiſe die Kraft des Volkes zum Segen des Landes
und des Weltfriedens am letzten Ende voll auszunützen

Das Urteil gegen die Ungehorſamen

Nancy 18 Juni
Vas Kriegsgericht verurteilte von fünf Soldaten die ſich

am 18 Mai geweigert hatten in einer Patrouille mitzu
marſchieren welche Meuterer auf dem Uebungsfelde in
Dommartin les Toul verhaften ſollte zwei zu einem Jahr
und drei zu zwei Jahren Gefängnis Keiner von ihnen iſt
Mitglied eines Arbeiterverbandes Die Angeklagten er
klärten ſie ſeien ermüdet geweſen da ſie ſchon einen Marſch
hinter ſich hatten und hätten nicht die Bedeutung der Weige
rung erkannt Alle verſicherten nicht gehört zu haben daß
der Hauptmann an ſie eine beſondere Aufforderung zum
Gehorſam gerichtet hat Die Anklage wies beſonders auf die
Rolle des Arbeitsverbandes und auf das Komplott hin das
beabſichtigt beſonders die Truppen im Oſten zu desorgani
ſieren Das den fünf Angeklagten zum Vorwurf gemachte
Vergehen beſteht genau genommen darin daß ſie ſich ge
weigert haben das Bajonett aufzupflanzen

h

Her Bombenwerfer

Liſſabon 18 Juni
Die Polizei ermittelte den Verbrecher der am 10 Juni

eine Bombe geworfen hat Es iſt ein junger Telegraphiſt
namens Cäſar Aurellio er konnte noch nicht ner
haftet werden

v

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

J W M Oum Deo heißt Mit Gott und iſt lateiniſch

Wetter Ausſfichten

Oeffentlicher Wetterdienftt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 18 Juni 8 Uhr mory
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Der Hochdruck hat weiter abgenommen Das Tief im
Oſten iſt näher gekommen ein Teiltief des nordweſtlichen
Tiefs iſt nach der Nordſee vorgedrungen Die Wetterlage
wird wieder ungünſtiger

Witterungsausſicht für den 19 Juni
Teils bewölkt kühler einzelne Gewitter wechſelnder

Wind

Woetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſter

Nachdruck verboten
20 Juni Meiſt heiter bei Wolkenzug normal windig
21 Juni Wärmer bewölkt Regenfälle lebhafter Wind
2 Juni Bewöllt mäßig warm Regenfälle23 Juni Vielfach hedeckt ziemlich tüh ſtrichweiſe Regen
28 Juni Wolkig mit Sonnenſchein windig tühl25 Juni Lebhafter Wind Regenfälle kühl

Verantwortlich für den polit Teil i Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil i V Paul Flubacher

Diuck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Hall
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hanilſel un Industräe Darmstädter Bank Filiale Male a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Resorvent 192 Millionen Mark

Handlel Gewerbe u Verkehr
777

Berliner Börse
Telepuhonlsehber Bericht der Sasle Zier3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 195,00 Disconto 179,50 Deutsche

Bank 241,12 Türkenlose 157 25 Lombarden 25,37 Kanada 218,87
Laurahütte 158 12 Bochumer Guss 207,12 Ge senkirchen 174,62
Harpener 181,25 Deutsch Luxemburg 150,00 Phönix 244 ,87
A G 282,00 Hamburger Pakeitfahrt 138,75 Nordd Lloyd
118,75 Hansa 276,25 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt nierten höher Alfeld Gronau 5,25 R
Frister 75 Gebr Krüger 1 Hindrichs Auffermann 4,75 Berl
Unionsbrauerei 1,25 Oelfabrik Gr Gerau 75 Donnersmarck 2
niedriger Terrain Südwest 10 Union Bau 2,75 Deutsche
Sschachtbau 2 Brauerei Engelhardt 2 Daimler 2,50 Dürkopp
5,50 Excelsior Fahrrad 3 Kasseler Federstahl 2 Julius Berger
3,75 Frister u Rossmann 2,50 Königsborn 2 Zimmermann Piano
2 Nordd Steingut 5,75 Ohles Erben 2,75 John ,50 Jüdel 2,50
Kappel 4,40 Kyfthäuserhütte 3,50 Löwe 3 Davyid Richter ca
10 Schubert u Salzer 4,75 Starke u Hoffmann 2 Zeitzer Maseh
50 Chem Albert 5,25 Anilinfabr 2 Chem Heyden 50

Höchster Farben 2,50 Auer 7,25 Deutsche Waffen 2 Hotelbe
trieb 2,50 Lindström 4 Akkumulatoren 4,75 Felten u Guillaume
4 Mix u Genest 2 Telephon Berliner 2,50 Konsolidation 6
Konkordia Bergbau 50 Meeggener 6 Hammersen 3 Mech
Weberei Linden 2,75 Rhein Nassau 1,75 Schlesische Zellulose 5
Ver chem Chatlottenburg 2,25 Weiler ter Meer 2 Stralsunder
Spielkarten 3 Rheydt Elektrotechn Fabr 1,50 Aplerbecker Berg
bau 2,25 Milowicer 1,50

3

Zum Kursnettel Berliv 18 Juni Badisohe Staats
anleihe 0809 unk 18 96 ab G 459 Bayriseche Staats Anl 57 40 b

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,40 b 49 Sohwarzburg Bondershausen b Wüärttewb Staats Anleihe 81 83
3 Kameruner Eisenbaln Anteile DeutsehOstatrikanisehe Sohuldversehr gar 88 25b X Cotthuser Stadt

Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16
3 Dessauer Stadt Anieihe 1896 45 Dösseldorfer Stadt
Anleibe 1900 97 98 09 94,75 G Jenser Stadt Anl 1900
3 l Jenaer Städt Ani 1502 450 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1908 unk
1918 G Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 4prozHessische Komm Obl XII 67,30 6 3 i Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv A Deutsehe SolvayWerke Aiſ Elbertelder Farben ank r 101 606 G Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 03 95 26 b Vereivigte Lausitzer Glas
bütten 559 0b6

Londoner Börse vom 18 Juni Es notierten Engi Konsols
7312 Rio Tinto 71,75 Geduld 1,09 Goldelds 2,61 Steel eom 54 50
Steel prets 197 12 Rand Mives 6,47 Anagonda 6,54 Dastrand 2,68
Vhartered 9,96 Aurora West 0,40 Oinderella Cons 0,43 Johannes
burg Goldſiolds 0 18 Van Ryn 87 Aibus Genverals 0,71 Rand
Oollieries 0,25 West Ravd Oonsols 120 General Mining Viu
72 A Göre Oo 03 Modderfontain 12 62

Der Kali Kuxenmarkt

Alaxandershall 8006 8450 Häpstedt 10925 205Zors mannssegen 35809 4000 Johannashail 9500 3750

r 52 9 ws ustus Aktien 77 769Zurdaob 106000 10600 Kaiseroda 6690 7190
n 4 50 100 Krü sball 103 105arlsfond 4250 Mariaglück 475Oarlsgiok 89 675 725 Max M R 2730 2900alereleben 7265 775 Fenaoſistedt 280
helsonteet 1400 1500 Nedstaesturt 9300 10666Glüokaut 17006 17400 Reiohbekrone 7Günthershai 40900 42690 Riehard 75 106
Hanea Sijberberg 4390 4406 Konnenberg
dedwig I 225 Rothenverg 2700 2378Jeiligemühble 360 550 Saiedetturth 253 295Jeliigenroda 860 i Tedtonis 63 sI vurs 86 359 Walter etrungen 600 Wijheimineurangen 1590 Wilbelmshall 7050 7350ohentels 2 92 4850 5100 Wintershall v e 592 18000 1900

HAogo 7800 5100 4J

Reicksbank, Der Ausweis für die zweite mit dem 14 d Mabgeschlossene Juniwoche zeigt noch keine Einwirkung des be
Vorstehenden Quartaltermins bringt vielmehr eine weitere Besse
rung die sich im Rahmen des Vorjahres hält Der Status der
Bank Konnte sich um 90 155 000 Mk gegen 92 202 000 Mk in
1912 und 108 215 000 Mk in 1911 bessern Die in der Vorwoche
mit 106 241 000 Mark ausgewiesene steuerfreie Notenreserve er
höhte sich infolgedessen auf 196 396 000 Mk Im Vorjahre War
eine steuerfreis Notenreserve von 379819 000 Mark ünd
vor zwei Jahren eine solche von 401 602 000 Mk Vorhanden
Der Metallvorrat erfuhr eine Zunahme um 38 088 000 Mk
41 320 000 Mk und 49 359 000 Mk und die sonstige Deckung

um 7 060 000 Mk 10 515 000 Mk und 8 844 000 Mk Anderer
seits Verminderte sich der Notenumlauf um 45 007 000 Mark
40 367 000 Mk und 59 012 000 Mk Der Goldvorrat nahm um

35 680 000 Mk auf 1 079 545 000 Mk zu Im Vorjahre bezifferte
sich der Goldvorrat auf 954 824 000 Mark und vor zwei Jahren
auf 887 903 000 Mark Die Anlagen in Wechsein Verminderten
sich um 28 544 000 Mark 12 081 000 Mk und 147 000 MKk und
die Anlagen in Lombards um 1 408 000 Mk gegen eine Zunahme
von 4 152 000 Mk in 1912 und eine Abnahme Von 1 592 000 Mk

in 1911 Die täglich fälligen Verbindlichkeiten konnten sich um
71 291 000 Mk 75 354 000 Mk und 108 606 000 Mk erhöhen
Der Effektenbestand Reichsschatzscheine vermehrte sich um
11 922 000 Mark auf 27 597 000 Mark

Zur Versammlung zur Wiederergeuerung des RheinlschWestfälischen Zementsyndikats in Bochum waren von 8 Werken

nur 24 erschienen Da als Vorbedingung das Erscheinen sämt
licher Werke gestellt war ist damit das Syndikat dessen Dauer
am 30 Juni ablänuft nicht wieder erneuert worden Auch die
linaussohiebung der freien Verkaufstätigkeit bis zum 1 Oktober
kam nicht zustande

Die Siemens Schuckertwerke kauften die Porzellanfabrik
Armand Marseille in Neuhaus Thüringen welche Bedfür die Elektrizitätstindustrie herstellt Rodattsartzel

Norddeutsche Lederpappenfabrik G in Gross SärchenIn der Sitzung des Aufsichisrats berichtete der Vorstand a
der Geschäftsgang bei allen Werken ein durchaus befriedigender
ist Die Fabriken sind voll beschäftigt und mit Aufträgen hin
reichend versehen Die Preise haben gegen das Vorjahr ange
zogen Der Prozess der Gesellschaft gegen das Niederlausitzer
Kohlensyndikat ist in allen Instanzewonnen stanzen von der Gesellschaft ge

Gewerkschaft Alexandershall in Berſa g Werra Der
Grnbenvorstand hat beschlossen für das 2 QOuartal d J eine
Ausbeute von 200 Mk pro Kuxe zu Vertellen
24 Verschiebung der Sitzung des Kohlensyndiſcats Die auf den
zu Juni anberaumte Zecohendesitzer Versammiung und Beirats

ung des Rheinisch Westfällischen Kohlensyndikats ist auf den
28 Juni verschoben worden

Die Gründung dBern Jan am er Messingkonuventlon Im Savoy Hotel in
oenstag eine Versammlung der Messingindu

Striellen Deuigehands siatt in der fast sämtliche Werke ver Oktober 1i 80 Aprit 77 Roggen Tendenn tfost

treion waren Es wurde eine Wirtschaftliche Vereinigung
Deuischer Messingwerſe als eingetragener Verein errichtet
Die Vereinigung bezweckt nach dem Vorbilde anderer Industrie
zweige dio Wahrnenmung der wirtschaftlichen sozialpolitischen
und technischen interessen der deutschen Messingindustrie und
wird ihren Sitz in Köln haben

Die in Gera eröfineten Versteigerungen für Wollabfälle des
sächsisch thüringischen Industriebezirks brachten ein Gesamtan
gebot von 330 000 kg Spinnerei und Webereiwollabfälle sowie
Baumwollabfälle Die Versteigerung war gut besucht und es
konnte fast das gesamte Angebot was am ersten Tage ausge
ſtellt war verkauft werden Die gezahlten Preise entsprachen
denen der letzten April Versteigerung teilweise waren sie bis
5 Proz höher

Gewerkschaft Wintershalt Kalisalzbergwerk in Heeringen
Werra Der Grubenvorstand beschloss für das zweite Viertel

jahr 1913 eine Ausbeute von 250 Mark auf den Kux zu vVertellen
Neue Preisreduktion für Kupferbleche Das Kupferblechsyn

dikat t den Kupferblechpreis abermals um 3 auf 173 Mk herab
gesetzt

Vom Bremer Tabakmarkt sehreibt die Weser Zeitung in
ihrem neuesten Wochenbericht Nordamerikanischer Tabak in
Fässern Kentucky Die bisherige Kauflust für gutes Blatt zeigte
gich auch in der letzten Woche ungeschwächt der Umsatz be
liek sich auf 150 Fässer New Orleans Verladung Ausserdem
gingen Vom älteren Lager 80 Fässer Lugs in Versenders Hände
über Zigarrentabak Das nur kleine Angebot von feinem
St Felix Brasil Tabak konnte in der letzten Woche wieder
sohlank zu vollen Preisen begeben werden In geringeren Ge
wächsen haben dagegen nur vereinzelt Abschlüsse stattge
funden Von Carmen Tabak wechselten ca 300 Kolli zu bis
herigen Preisen die Hände Die erste Zufuhr von neuem Do
mingotabak ist in den letzten Tagen zur Besichtigung gelangt
Der Ausfall derselben hat wenig betfriedigt da die Ware noch
zu feueht unfertig und gemischt ist Man Wird Weitere Ah
ladungen ab warten müssen ehe man sich ein zutreffendes Bild
von der neuen Ernte bilden kann In den übrigen Sorten war
wenig Verkehr

Die Gewerkschaft Pöthen ist aut Scehacht I in einer Tiefe
von etwas über 800 Metern auf Kali gestossen

Ueber das Scheitern der Röhrensyndizierungsverhandlungen
hört man dass der Firma Thyssen die für ihr neues Röhrenwerk
in Dinslaken geforderte Beteiligung nicht zugestanden wurde
Die Firma Thvssen sollte nur aus dem etwaigen Zuwachs des
Röhrenhabsatzes über die Gesamtbeteiligung hinaus eine Beteili
gung für das neue Werk erhalten Darauf ging die Firma Thyssen
nicht ein die in ihrem neuen Werk auch nahtlose Röhren von
über 160 mm lichter Weite herstellen kann während bisher die
Mannesmannwerke diese grossen Röhren allein produzierten
Durch die neue Thvssensche Anlage ist also die Monopolstellung
Von Mannesmann bedroht wodurch sich vielleicht auch deren
veränderte Haltung gegenüber der Röhrensyndizierung erklärt
der Mannesmann ſa früher ablehnend gegenüberstand Als
Gegengewicht gegen den Mannesmannkonzern bilden Thvssen
Gelsenkirchen Phönix und die Hahnschen Werke eine gemein
same Röhrenverkaufsstelle

Ermässigung der Lagerpreise
fabrikate
preise für oberschlesisches Walzeisetn sowie für Grob und Fein
bleche um 1 Mk per Tonne èérmässigt

Preisermässigung für Automobilreiten Die Deutsche Miche
lin Pneumatik G hat mit Wirkung vom 16 Juni ab ihre Preise
kür Automobilreifen wiederum wesentlich redugiert

Neueröfinete Konkurse Fa Heymann t Philipp Charlotten
burg Buchbind Alfred Kraft Annaberg Kfm Ph Bussemer
Baden Baden Blechnermstr K Elenähuber Bühl Schuhmacher
Aug Weil Müntzenberg Kfm Ad Grüneberg Trempen Kfm
Karl Liebeskind Dresden Fa Hotel Kaiserhof Akt Ges in Liq
Duisburg R Fa Plaut Hess u Co Frankfurt a M Maurer
meister Heinrich Litt Obbornhofen Kfm P Ferche Kreuzburg
Kfm Max Degener Alt Rinderort Mühlenbesitzer Johann Herm
Krosche Herwigsdort Kfm Friedrich Böckel Mannheim Fa
W Heller Meiningen Schneidermeister M Grausdies Memel
Réstautateur J Fournaise Mülhausen Pantoffelfabrikant Joh
Schaffrin Oschersleben Fa Herm Piper Pössneck Kfm K
Stokar V Neuforn Regensburg Schuhhändler Karl Fuchs Rum
melsburg Pferdehandlung Reinh Hempel Weimar Grand
Hotel Kurhaus Schierke u Fürstenhöh G m b Wernigerode
Bäekermeister Otto Brudet Ginwitz Kfm Herm Berger Gau
Bickelheim Kfm Moritz Berger Gau Bickelheim Fa Bern
hard Berger II Gau Bickelheim

Zahlungseinstellung einer Magdeburger Bankürma, Die
Magdeburger Bankfirma Felix Förster hat ihre Zahlungen ein
gestellt Obgleich in Berlin Zwangsverkäufe für die fallite
Firma Vorgenommen Wwürden soll Berlin nur in geringerem
Masse beteiligt sein Den Anstoss zu dem Zusammenbruch Von
Felix Förster haben angeblich ihre umfangreichen Londoner
Engagements gegeben Die fallite Firma ist aus dem alten
Magdeburger Bankgeschäft Max Durst Co hervorgegangen
deren Angestellte die beiden Gründer Felix und Förster waren
Der erstere ist schon seit einigen Jahren aus der von ihm mit
gegründeten Firma deren Leitung damals allein auf Förster
überging ausgeschieden Obgleich Förster lange den Ruf eines
Vorsichtigen Geschäftsmannes genoss hat die geschäftliche Ge
barung seiner Firma letzthin doch vielfach Bedenken erregt die
es einigen ihrer Verbinäungen ratsam erscheinen EKessen sich
von ihr zurück zuziehen Ueber den Umfang der Verbindlich
keiten von Felix Förster liegen noch keine näheren Angaben
Vor

Im Konkurse der Norddeutschen Landbank G m b H in
Berlin erhalten die nichtbevorrechtigten Gläubiger auf etwa

600 000 Mark Forderungen rund 5,6 Prozent

für obersechlesische Eisen

Waren und Produkte
Getreiete

Berliner Produktenbörse 18 Jund Am Frühmarkt
notieron Weizen inländ 200,00 202,00 ab Bahn u frei Mohle
r inläünd loko 169 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkisoher meoklenburgischer pomm preussischer posenseher
und sohlestscher foin 173 190 mittel 61 I72 gering
russisch und Donau mittel gering ad Babäd
und frei Wagon Mais weisser Natal amerik mixen
1658 900 156 runder frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 152 156 gute 157 00 166 00
russische und Donau leſehte 1465 148 amerikanische
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen infändische u auslüändlsche
Futtorware mittel 167 78 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
kroi Wagen Weizenmehl 00 24 00 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 50 Woilzenkleie 50 11 20 Roggen
kloie 10 75 11 40 Lupinen dlaue
Wieken Seradella 11 NHamburg 18 Jan Getroidemarkt Weizen ruhlig
ostholsteinor und mecklenburger 200 218,00 Roggen steiig
mecklenburger u altwärk nouer 165 175 00 russiseh eit 9 Pud
1016 Gerste ruhig sbdruss eit Juni I 659 Hatoer
stetig never holsteiner and mecklendurger 175 192 Mais
fester amerikaniseoh mixod eit per Juni Sopt La Plata
oit nouo Ernte Juni Juli 106 00

Budapést 18 Jan Weizon Tendenn kest por
ver Oktbe

S

Die Breslauer Eisengrosshändler haben die Lager

902 Hafer Tendenz fest Oktober 78 Tendenzstetig Jull 7 98 Aug 96 Rapse Tendenz träge por August
16 55

Liverpool 18 Juni Stetig Roter Vlinterweizen per Juli
7 per Okt 4 Mais ruhig La Plata Juli 107, bunt
amerik MaiAntwerpen 18 Junl Deutscher La Platazug Kontrakt l
Jan 22 Jan is August 6 10 Septbr 07 por Okt

02 VUmsatz 100000 kg Tendenaz stetig

Zueker
Magdeburg 18 Juni Abend Kurso Juni 35

47 August 67 Oktober Dez 82 Jan März
Mai 0 12 Tendenz rabg

Hamburg 18 Junt Rubenrohzuekoer 1 Produkt Basis 88
Rendement noue Usavee frei an Bord Hamburg

Juli
9,95

vorm nachm abonds

Juni 40 40 Me Juli D D D 471 50 522 August 6 65 67 671255 Okt Des 7 v 2 8 9,89 9,82 82
r Mal 10 121 10 12 l0 12ruhig stetig behauptet

Kaſtee
Hamburg 18 Juni Godo avorage Santos

vorm nachmittags abends
per September 50 00 G 51 50 G 6510 G

Dezember 50 25 G 51 50 G 651 50 G
März 50 59 G 61 60 G 51 76 GJ NMat 50 60 G 6125 G 61 25 Gbohpt tester behauptet

Ha vre 18 Jani Kaflee good average Santos per Soeptbt
62 00 per Dez 62 59 per März 62 75 Mai 62 75 Stoetig

Rio de Janeiro 18 Juni Kaffee Zutuhren 4000 Sack i
Kio 22000 Sack in Santo

Karsoſtelmehl und Stärke
Magdsburg 18 Juni Prima Kartoffelstärke und Meh

tür 100 kg 27 25 27 756 Ruhig

Fettriraren und Oele
Köln 18 Juni Räuböl per loko 69 50 per OKt 88 90
Hamburg 18 Juni Stadtschmalz 64 50 amerikan Steam

55,75 Chamberlain 57 25

Chemische Produkse
Hamburg 18 Juni Chilisalpeter per loko 00 Fobr

März 10 40 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz rubig
Splüritus

Nordhauseon 18 Juni Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 681 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis

106 h 91 50 92 50 M por Iléko 1912 ohne Fass ab Brennerel

Wolle
Bremen 18 Juni Baumwolle Upl loko middl 68 00
Liverpool 18, Juni Baumwolie Vmsatz 8000 Balleniwport 8 000 Pallen davon amoeriſc Lieterg 7000 Ballen
Liverpool 18 Juni Aegypt Baumwolle per Juli 9,70
Alexandria 18 Juni Aegyptische Baumwolle por Juli

18 17 Nov 18 09 Jan 18 09
Metalle

London 18 Juni Chill Kupter träge 64 5 Mon 66
Zinn Straits unregelm 2049 3 Mon 204 Blei span stramm 21
engl 21 Zink gew Marke ruhig 22, spes Marke 28

Berliner Viehmarkv
Berlin 18 Juni Städt Schlachtviehmarkt Amtl Berich

Es standen zum Verkauf 368 Rinder 251 Bullen 44 Ochsen
73 Kühe u Färson 2846 Kaälber 1112 Schafe 7047 Schweine
Kälb er a Doppelender teiter Mast 85 95 121 136 d feins
Mast Voll Mast u beste Satgkälber 63 66 105 110 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 56 69 93 100 geringe Saug
kälber 40 48 73 82 Schat e Mastlämmer u jüngere Hast
hammel 46 49 92 98 ältere MAagsthammel 42 45 84 90
mässig genährte Hammel und Schafe Merzachafe 37 41 77
bis 65 Schweine a Pettschwoine über 8 Ztr
b vollfeischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Zitr 53 654 66 67 c vollflelschige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen dis 21 Ztr 52 653 65 66 feischige
Schweine 50 52 63 65 e gering entwiekelte Schweine 50 5
62 64 Sauen 49 50 61 62
Tondens Der Rinderauftrieb war nicht gang auszuverkautfen

Der Kälberhandel gestaltete sich langsam den Sohafen war
auszu verkaufen Der Schweinemarkt verliet ruhig schloss aber
langsam und wird nicht ganz geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Aroren Bmden

977 5 18 6 17 6 Ro n 16 6 17 6eizen p Ju 7 ggen lokoSopt i8 z Sehmalz p Juli r 05
4 aMais loko 70 69 Soept i ,20 15Mohl Spring el 4,00 4,60 New Vor

Ohieongo Petroleum in COases 00 oWeizen p Juli 0154 o do in Stard White 8,70 8,70
Sopt i62i di do in Crod Balanc 250 260Mais p Juli 62 i 62 Kabllee loko I los
Sopt 63 65 X 55 9,39Hater p Jult 42 41 August 67 9,52s Sept 42 42
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Wasserstände
bedeutet aber anter Nah

vobaOÜ hoooooonoocoBnanle nd Vnstent en Wauehbs

rer e Jan i umNebre vrre r t 1n gel 41 9 TWeissenfeis Jrerpegei o 2
v Uuterpegel v 10 00 10 7Protha u 17 1,48 18 1,44 4 TAlsleoben Oberpegel 18 36 17 533 S SUnterpegel J odar r 3 e 83 2öke Hsl AlIsor Rger ide Noldan

n ned
7

1
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